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Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

*amtliche Untersuchungen 

Rechnung der GTÜ mbH

Plakette 
*

06172 
48000

Auto Bach GmbH 
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 3087-0, autobach.de

Sofort verfügbar

Der 
T-Roc

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. 
Stand 03/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

TUNING 
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH 
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf 
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES- 
INSPEKTION

 85,– €
(zzgl. Teile)

www.praxis-drhillebrand.de

Zertifiziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Bad Homburg (fch). Sommer, Sonne, 
Urlaub. Für alle, die bereits ihre Koffer 
gepackt haben oder gerade dabei sind, 
hat der Vorsitzende der Volksbühne, 
Rainer Maria Ehrhardt, einen 
inspirierenden Reisetipp. Er ist perfekt 
für alle, die Qualität, Service und 
das ruhige Reisen bevorzugen, dabei 
gerne auf fliegende Händler verzichten 
und lieber die Bekanntschaft von 
Meisterdetektiv Hercule Poirot machen 
möchten. Gelegenheit dazu haben 
Theaterfans, wenn der Orient-Express 
durch das Kurtheater rauscht. 

Für Kurzweil und Spannung auf der Fahrt 
quer durch Europa sorgt das Ensemble der 
Volksbühne Bad Homburg. Für den Vorsitzen-

den des gemeinnützigen Volksbühne-Vereins, 
Rainer Maria Ehrhardt, ist die Inszenierung 
des bekannten Kriminalstücks „Mord im Ori-
ent-Express“ von Agatha Christie zugleich 
das letzte Stück, bei dem er Regie führt. Ge-
zeigt wird der Klassiker der Weltliteratur in 
der „entstaubten“ und dadurch überaus unter-
haltsamen Bühnenfassung von Ken Ludwig. 
„Er hat nicht nur die Sprache der Reisenden 
modernisiert, sondern auch gleich noch vier 
weitere Verdächtige wegrationalisiert. Gut für 
die Zuschauer, die sich nur noch auf acht Ver-
dächtige anstelle von zwölf konzentrieren 
müssen“, verrät Regisseur Rainer Maria Ehr-
hardt. Freuen dürfen sich Krimifans auf eine 
spritzige Inszenierung in 15 Bildern des Meis-
terwerks von Agatha Christie. Diese trumpft 
mit viel Wortwitz und enormen technischen 
Spielereien auf. 

Waggon nachgebaut

Damit das Publikum das Ambiente und Ge-
schehen im Luxuszug genau verfolgen kann, 
haben sich die aktiven Mitglieder der Volks-
bühne allerhand einfallen lassen. „Der Krimi 
spielt in einem von Istanbul nach London fah-
renden Zug. Allein das war schon eine große 

Herausforderung.“ Gelöst haben Bühnenbild-
ner Ehrhardt und die Bühnenbauer Andreas 
Erler und Ina Jochen diese Herausforderung, 
indem sie einen kompletten Waggon des be-
rühmten Zuges nachbauten. Außerdem wur-
den alle Abteile, die für die Handlung wichtig 
sind, nebeneinander in diesen Waggon gelegt. 
Eine weitere Herausforderung, die das hoch 
motivierte Ensemble bewältigen muss, ist das 
Proben ohne Bühnenbild. 
Im Probenraum ist für den Waggon des Ori-
ent-Express kein Platz. Mit Hilfe von Stühlen 
und Tischen werden Abteile, Speisezimmer, 
Gänge und Funkraum dargestellt. Sie bilden 
das Proben-Bühnenbild für das Ensemble. 
Vorab geht hier Meisterdetektiv Hercule 
Poirot (Armin Hauser) auf Täterjagd. Denn 
schon nach wenigen Stunden Fahrtzeit liegt 
Samuel Ratchett (Michael Richter) durch acht 
Messerstiche aus dem Leben geschieden in 
seinem Abteil. Verdächtig sind alle. Selbst 
Schaffner Michel (Jens Müller-Langerhans) 
oder Prinzessin Dragomiroff (Ingrid Hamer) 
scheinen etwas zu verbergen. Schnell wird 
klar, dass alle Fahrgäste des Zugs irgendetwas 
mit dem Mord zu tun haben könnten. 

Ein Mord zum Abschied von der Volksbühne

Mit acht Messerstichen wird Geschäftsmann Samuel Ratchett (Michael Richter) in seinem Abteil getötet. Gräfin Andrenyi (Andrea Fellermann), 
Meisterdetektiv Hercule Poirot (Armin Hauser) und der Direktor der Bahnlinie, Constantin Bouc (Oliver Glaap), sichern Spuren und nehmen 
die Ermittlungen auf.  Foto: fch

19:00

Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg, Hessenring 97 

 
Wir sind für Sie da: 

Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 18.00 Uhr 

 
www.terraverde.bio

EIN KOPFSALAT GEHT AUFS HAUS...
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Ausschneiden und im  

Markt an der Kasse abgeben.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Medizinische Versorgung in Gonzenheim – heute 
und damals“, Sonderausstellung im Gonzenheimer 
Museum im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch 
wochentags bei Heinz Humpert unter 06172-450134 
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien)
„120 Jahre Gordon Benett-Rennen von 1904“,  
und „E3 Der große BMW und Wundercars“, Au-
tomuseum Central Garage, Niederstedter Weg 5, 
mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, montags, 
dienstags und an Feiertagen geschlossen
Kunst von Genilda Spivak, abstrakte Kunst, Im-
pressionismus, Karrikaturen und Acryl-Ölgemälde, 
Volkshochschule Bad Homburg, 18-21 Uhr, (bis 23. 
Juni)
„Arik Levy – Transition of Balance“, Galerie 
Scheffel, Ferdinandstraße 19, dienstags bis freitags 
14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 20. Juli)
„Wälder“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, 
dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr, (bis 11. August)
„Winter/Hoerbelt - das Verkehrswesen“, Jakobs- 
hallen, Dorotheenstraße 5, mittwochs bis freitags 14-
19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 10. August)
„Fließende Vergänglichkeit“, Bilder von Yi Sun, 
Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, (14. Juni bis 
10. August)
„Artefactum“, Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant/Corner Bar, Dorotheenstraße 18, montags 
bis sonntags 11.30-15 Uhr und 17.30-23 Uhr und 
mittwochs von 17.30-23 Uhr, (bis 28. August)
„Summer Vibes“, Arbeiten von Yvy und Vera Par-
demann, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, frei-
tags 15-18 Uhr, samstags, sonntags, feiertags 11-18 
Uhr (bis 7. Juli)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Freitag, 14, und 
Samstag, 15. Juni
Ausstellungseröffnung, „Fließende Vergänglich-
keit“, Bilder von Yi Sun, Taunus Foto Galerie, Au-
denstraße 6, ab 16 Uhr 

Freitag, 14. Juni
Show, „Die Äppler-Show“, Deutsches Äppelwoi-
Theater, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 15. Juni
Wandelkonzert, „Klangkunst trifft Gartenkunst“, 
Gustavsgarten, Mariannenweg, 17-21 Uhr
Open-Air-Konzert, „Sommerserenade“, Lieder-
kranz Germania, vor der Erlenbachhalle, bei 
schlechtem Wetter in der Halle, 18 Uhr

Sonntag, 16. Juni
„Frankentag“, Geschichtlicher Arbeitskreis Gon-

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 13. Juni
Stern-Apotheke, Oberursel,
Taunusstraße 24A, Tel. 06171-73807

Freitag, 14. Juni
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Samstag, 15. Juni
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,  
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Sonntag, 16. Juni
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Montag, 17. Juni
Stern-Apotheke, Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Dienstag, 18. Juni
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Mittwoch, 19. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960

Donnerstag, 20. Juni
Dornbach-Apotheke, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 21. Juni
Linden-Apotheke Dr. Kleinert, Bad Homburg,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696
Merton-Apotheke, Frankfurt
Lurgiallee 6, Tel. 06995730223

Samstag, 22. Juni
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,  
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Schloss-Apotheke, Frankfurt
In der Römerstadt 238, Tel. 069-579196

Sonntag, 23. Juni
Brunnen-Apotheke, Steinbach,
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120
Goethe-Apotheke, Friedrichsdorf
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

zenheim, Museum im Kitzenhof, Frankentaufe um 14 
Uhr, 11-18 Uhr
Führung, „Forstgarten, Hirschgarten, Elisabethen-
schneise“, Treffpunkt: Gotisches Haus, Tannen-
waldweg 102, 15-18 Uhr
Indischer Musiksalon, meditative indische Musik 
mit Prosenjit Sengupta und Indranil Mallick, Kunst-
verein Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr

Dienstag, 18. Juni
„Gonzenheimer Abend“ mit virtuellem Ortsrund-
gang, Schultheißenstube, Vereinshaus Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, Anmeldung bei Heinz Humpert 
unter Telefon 06172-450134 oder per E-Mail an 
heinz.humpert@gagh.de, 20 Uhr

Mittwoch, 19. Juni
Gartenführung, „Reimers Garten in der Sommer-
blüte“ mit Diplom-Ingenieurin Bettina Clausmeyer-
Evers, Werner-Reimers-Stiftung und Forschungskol-
leg Humanwissenschaften, Anmeldung per E-Mail an 
info@reimers-stiftung.de oder unter Telefon 06172-
24058, Treffpunkt: unterer Parkplatz Werner-Rei-
mers-Stiftung, Am Wingertsberg 4, 19 Uhr

Veranstaltungen

Sonntag, 23. Juni
Tag des Sports, lokale Sportvereine stellen sich vor, 
Stadt, Freizeitanlagen Sportpark, 11-17 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
 Sommerpause
 ab Montag, 10. Juni

   

Freitag, 21. Juni
Show, „Die Äppler-Show“, Deutsches Äppelwoi-
Theater, Schwedenfad 1, 20 Uhr

Samstag, 22. Juni
Imkerführung mit Imker Kramer durch den Schloss-
garten, Staatliche Schlösser und Gärten, Anmeldung 
per E-Mail an Schloss_BadHomburg@schloesser.
hessen.de, 12 Uhr
Show, „Holiday on Gleis“, Deutsches Äppelwoi-The-
ater, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 22., und 
Sonntag, 23, Juni
Theater, „Mord im Orient Express“, Volksbühne 
Bad Homburg, Kurtheater, Samstag 20 Uhr, Sonntag 
15 Uhr

Sonntag, 23. Juni
Kasperletheater, „Kasperl und die Zauberblume“, 
Kasperl-Kompanie, Gustavsgarten, bei Regen in der 
Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Klappstühle, 
Kissen und Decken können mitgebracht werden, 16 Uhr

Samstag, 15. Juni
Hans Sigl liest aus „Traumnovelle“ von Arthur 
Schnitzler, Casals Forum Kronberg, 19.45 Uhr

Sonntag, 16. Juni
Christiane Paul liest aus „Eine Frage der Chemie“ 
von Bonnie Garmus, (verschoben, Termin vakant, 
verkaufte Karten behalten ihre Gültigkeit)

Montag, 17. Juni
Sophie von Kessel liest aus „Der Gesang der Fluss-

krebse“ von Delia Owens, Kinopolis Bad Homburg, 
18.45 Uhr (geschlossene Veranstaltung)

ww.bad-homburger-poesie-und-literaturfestival.
com

Vorverkaufsstellen: 
Tourist Info + Service im Kurhaus, Telefon 06172-
1783710, E-Mail: tourist-info@kuk.bad-homburg.
de, oder Frankfurt Ticket, Telefon 069-1340400, 
oder www.frankfurt-ticket.de.

Erster CSD im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (how). Am Samstag, 15. Juni,  
wird zum ersten Mal im Hochtaunuskreis der 
Christopher Street Day (CSD) gefeiert. Der 
CSD erinnert weltweit an die Unruhen im New 
Yorker Stadtteil Greenwich Village, bei denen 
sich Schwule, Lesben und andere queere Per-
sonen erstmals gegen willkürliche Polizeiraz-
zien wehrten und damit den Beginn der quee-
ren Emanzipationsbewegung markierten. 
Zentrale Veranstaltung ist ein Demonstrations-
zug in Bad Homburg, der sich um 13.30 Uhr 
am Busbahnhof in Bewegung setzt. Über die 
Basler Straße und Am Hohlebrunnen erreicht 
er den Europakreisel und folgt von dort der 
Louisenstraße, bis er rechts in die Ferdinand-
straße abbiegt und dann der Kaiser-Friedrich-
Promenade in Richtung Kurhaus folgt. Dort 
erreicht er über den Schwedenpfad den Kur-
hausplatz, wo ab 14.30 Uhr ein vielseitiges 
Programm mit viel Musik und zahlreichen 
Ständen folgt. Der CSD im Hochtaunuskreis 

steht unter dem Motto „Liebe ist Liebe“. Die-
ses Motto wird bereits am Vortag, Freitag, 14. 
Juni, in einem Gottesdienst in Oberursel-Bom-
mersheim aufgegriffen. Der Gottesdienst be-
ginnt um 19 Uhr in der Kreuzkirche, Golda-
ckerweg 17, und verbindet die Botschaft der 
christlichen Nächstenliebe mit dem CSD-Mot-
to. Zu diesem kreativ gestalteten Gottesdienst 
sind alle Menschen eingeladen, unabhängig 
von ihrer Orientierung, denn „Gottes Liebe 
überwindet alle Grenzen“, wie die Veranstalter 
betonen. Queere Menschen sowie ihre Freun-
de, Verwandten und alle, die eine vielfältige 
und offene Gesellschaft unterstützen, werden 
deshalb gemeinsam feiern können. Nach dem 
Gottesdienst gibt es Gelegenheit zu einem 
fröhlichen Beisammensein. Die Kollekte des 
Gottesdienstes ist für die „Rainbow Refugees“ 
bestimmt, ein Unterstützungsprogramm der 
Aidshilfe Frankfurt für queere Geflüchtete, die 
in der Rhein-Main-Region leben.

Freie Plätze in Kursen
der Kinderkunstschule
Bad Homburg (hw). Die Sommerferien rü-
cken näher und damit auch das Sommerpro-
gramm der Kinderkunstschule. Der Fashion-
Ferienkurs in der vierten Ferienwoche ist 
ausgebucht, aber in den anderen Kursen sind 
noch einige Plätze frei. Infos hierzu finden 
Interessierte im Internet unter www.kinder-
kunstschule-hg.de. Für Kurzentschlossene 
gibt es auch Töpferworkshop vor den Ferien 
noch einige wenige Plätze. Getöpfert wird am 
18. und 25. Juni sowie am 9. Juli jeweils von 
15 bis 17.30 Uhr (nur im Block buchbar).



Donnerstag, 13. Juni 2024 Kalenderwoche 24 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 3

B&K GmbH 
Ober-Eschbacher Straße 153
61352 Bad Homburg
Tel 06172. 30 90-6500 · E-Mail badhomburg@bundk.de                              
bundk.de

Sind Sie bereit, das MINI-Gefühl zu erleben und Ihren neuen Begleiter 
kennenzulernen? Dann kommen Sie zu unserer MINI Aktionswoche in 
Bad Homburg vom 17. bis 22. Juni!

Warum Sie dabei sein müssen:

· Verführerische Raten: Ihr Traum-MINI zu unschlagbaren  
    Konditionen!
· Exklusive Probefahrten: Erleben Sie das unvergleichliche  
    MINI-Feeling hautnah.
· Persönliche Beratung: Unsere Experten stehen Ihnen zur Seite und  
    finden den perfekten MINI für Sie.

Gönnen Sie sich das Abenteuer und sichern Sie sich Ihren neuen MINI 
– zu Raten, die Sie nicht ablehnen können. Besuchen Sie uns in Bad 
Homburg und machen Sie Ihren Traum wahr!

Worauf warten Sie noch?
Ihr MINI wartet auf ein neues Zuhause – vielleicht bei Ihnen!

Greifen Sie zu, bevor es zu spät ist!  
Die Bad Homburger MINI Aktionswoche.

Schon damals eine gute Adresse
TÜV Service-Center Bad Homburg

 

                 

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                imDanke an über 125.000

online-Leser Woche für Woche

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

(Fortsetzung von Seite 1)

Für Aufregung nach dem Mord sorgt mitten 
in der Tätersuche ein weiterer Vorfall. Die 
Reisende Mary Debenham (Vivien Eichhorn) 
wird angeschossen. 
Was suchte sie im Abteil von Mrs. Hubbard (Si-
mone Woyke)? Warum stottert Assistent Hector 
McQueen (Erik Borner)? Mit wem hat Oberst 
Arbuthnot (George Metzler) eine Affäre? Ist 
Greta Ohlson (Bianca Wirth) tatsächlich so naiv, 
wie sie wirkt? Und hat Gräfin Andrenyi (Andrea 
Fellermann), die Ärztin ist, es nicht faustdick 
hinter den Ohren? Fragen über Fragen. Bei der 
Suche nach Antworten wird der Meisterdetektiv 
Poirot tatkräftig vom Leiter des Orient-Express, 
Monsieur Bouc (Oliver Glaap), unterstützt. 
Einen Gastauftritt als Soldat hat Oberbürger-
meister Alexander Hetjes. Hercule Poirot 
kündigt an: „In diesem Zug ist ein Mörder, 
und ich finde ihn, das verspreche ich.“
 

! Die Aufführungen finden am Samstag, 22. 
Juni, um 20 Uhr, am Sonntag, 23. Juni, um 
15 Uhr, sowie am Dienstag, 25. Juni, um 20 

Uhr im Kurtheater Bad Homburg statt. Karten 
für 17 und 20 Euro gibt es bei Tourist Info + 
Service im Kurhaus, Telefon 06172-1783710, 
bei Frankfurt-Ticket, Telefon 069-1340400 so-
wie  im Internet unter www.dievolksbuehne.de.

Ein Mord zum Abschied …

Geschäftsmann Samuel Ratchett (Michael 
Richter) erhält einen Drohbrief, den ihm sein 
Assistent Hector McQueen (Erik Borner) 
bringt.  Foto: fch

Erlesene Weine und gute Gespräche
Bad Homburg (ad). Unter strahlend blauem 
Himmel und bei besten Wetterbedingungen 
fand in Ober-Eschbach das Weinfest der „Aa-
le-Eschbächer“ statt. Der Verein, der sich der 
Pflege des Brauchtums sowie des kulturellen 
und geselligen Lebens widmet, verwandelte 
den Marktplatz in einen Dreh- und Angel-
punkt für Jung und Alt.
Der historische Marktplatz bot die ideale Ku-
lisse für das gesellige Beisammensein bei ei-
nem guten Schoppen Winzerwein. Das Fest, 
das erst im vergangenen Jahr seine Premiere 
feierte, hat sich bereits zu einem beliebten 
Treffpunkt entwickelt und soll nun zur festen 
Tradition in Ober-Eschbach werden.
Ganz nach dem Motto „Kein Weinfest ohne 
Weinkönigin“ trug Jutta Schäfer mit ihrer 
charmanten und herzlichen Art maßgeblich 
zur feierlichen Atmosphäre bei. Als Weinkö-
nigin erfüllte sie ihre Rolle mit Stolz und war 
ein beliebtes Motiv für viele Fotokameras.
Die Besucher ließen sich die edlen Tropfen 
der Winzer in familiärer Atmosphäre gut 
schmecken. Das Weinfest bot nicht nur eine 

Vielfalt an erlesenen Weinen, sondern auch 
die Gelegenheit, bei musikalischer Unterma-
lung in stimmungsvoller und lockerer Atmo-
sphäre alte Bekannte zu treffen und neue 
Freundschaften zu schließen. „Man kennt 
sich“ – dieser Satz schien das inoffizielle 
Motto des Tags zu sein und spiegelte die enge 
Verbundenheit der Ober-Eschbacher wider. 
Nach den Einschränkungen der Coronazeit 
war das Bedürfnis der Menschen nach Begeg-
nung und Austausch deutlich spürbar. Ein 
Weinfest in familiärer Atmosphäre mit guten 
Weinen trägt maßgeblich dazu bei, das „Wir-
Gefühl“ und das Miteinander der Ober-
Eschbacher zu stärken. 
Der Erfolg zeigt, dass die „Aale Eschbächer“ 
mit ihrem Engagement für Tradition und Ge-
meinschaft den Nerv der Zeit treffen. Die Vor-
freude auf das nächste Jahr ist bereits jetzt 
spürbar, und die Organisatoren und der Vor-
stand der „Aale Eschbächer“, Yvonne Gott-
lieb und Sebastian Hahne, sind entschlossen, 
das Weinfest zu einer festen Größe im Veran-
staltungskalender zu machen.

Vorstandsmitglied Sebastian Hahne, Weinkönigin Jutta Schäfer und die Vorsitzende der „Aale 
Eschbächer“, Yvonne Gottlieb (v. l.), freuen sich über das gelungene Weinfest. Foto: ad

Für Weihnachtsstadt bewerben
Bad Homburg (hw). Während alle auf den 
Sommer warten, weihnachtet es bei der Stadtver-
waltung bereits wieder. Denn die Vorbereitungen 
für die Weihnachtsstadt Bad Homburg sind 
schon in vollem Gange. In der Innenstadt dürfen 
sich Besucher wieder auf den Weihnachtszauber 
am Kurhaus und in der Innenstadt freuen. Vom 
22. November bis 29. Dezember sorgen rund um 
den Weihnachtswald auf dem Kurhausvorplatz 
und in der Louisenstraße liebevoll dekorierte Bu-
den mit Kunsthandwerk, kulinarische Spezialitä-
ten und ein Kinderkarussell für weihnachtliche 
Stimmung in der Kurstadt. Höhepunkt ist der 
Romantische Weihnachtsmarkt am Schloss, der 

an allen vier Adventswochenenden Freitag ab 15 
Uhr sowie Samstag und Sonntag jeweils von 12 
bis 21 Uhr seine Pforten öffnet. Auch in diesem 
Jahr bietet der Markt vor allem traditionelles 
Kunsthandwerk und Leckereien von lokalen und 
regionalen Ausstellern. Die Dampfeisenbahn mit 
dem Winterwald vor der Taunus-Kulisse soll 
Kinderaugen zum Leuchten bringen.
Aussteller, Vereine und Interessierte können 
sich ab sofort für einen Standplatz bewerben. 
Die Online-Bewerbung kann bis Sonntag, 16. 
Juni, im Internet unter www.weihnachtsstadt-
bad-homburg.com oder www.bad-homburg.de 
eingereicht werden.

Singen unterm
Kirschbaum
Bad Homburg (hw). Men-
schen, die gerne singen, sind 
für Mittwoch, 19. Juni, von 
19.15 bis 19.45 Uhr zum 
Singen unterm Kirschbaum 
im Garten an der evangeli-
schen Gedächtniskirche Kir-
dorf, Weberstraße 16, einge-
laden. Unterstützt von Ma-
reike Kipper an Akkordeon 
und Gitarre werden gemein-
sam Volkslieder, Schlager, 
Popsongs und Kanons ge-
sungen. Bei schlechtem 
Wetter findet das Singen in 
der Unterkirche der Ge-
dächtniskirche statt.

Landwehrweg
Bad Homburg (hw). Im 
Landwehrweg wird von 
Dienstag, 17. Juni, an auf 
Höhe der Hausnummer 33 
eine Vollsperrung eingerich-
tet. Der Grund für die Sper-
rung ist die Herstellung von 
Versorgungsanschlüssen. Es 
wird eine Umleitung in bei-
de Fahrtrichtungen über die 
Lindenallee und den Tan-
nenwaldweg ausgewiesen.

Straße gesperrt
Bad Homburg (hw). Seit 
Mittwoch ist in der Straße 
Auf dem Gleichen (Höhe 
Hausnummer 2) eine Voll-
sperrung eingerichtet. Der 
Grund für die Sperrung ist 
die Abtrennung und die 
Neuverlegung eines Hausan-
schlusses für die Wasserver-
sorgung. Die Straße wird 
vorübergehend zwischen 
Mainstraße und Lahnstraße 
als Sackgasse von beiden 
Seiten ausgewiesen.
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Ehrgeizig beim Golfturnier (v. l.): Ferdinand Moigg (Golfclub Mayrhofen), Hans Jörg Moigg 
(Golfclub Mayrhofen), Ingrid Hamer (Royal Homburger Golf Club), Hanns Hausberger (Golf-
club Mayrhofen) und Johannes Hausberger (Golfclub Mayrhofen).  Foto: Stadt

Golf-Duell: Zillertal gegen Hochtaunus
Bad Homburg (hw). Sportlicher Besuch aus 
Österreich! Ende Mai hat die Stadt Bad Hom-
burg eine Delegation um den Bürgermeister 
Hans Jörg Moigg aus der Partnerstadt Mayr-
hofen empfangen. Anlass war ein Golfturnier, 
initiiert von der Stadtverordneten Ingrid Ha-
mer.
„Eigentlich war die Veranstaltung als Jume-
lage-Turnier geplant, aber die Vertreter der 
anderen Partnerstädte waren verhindert“, sag-
te Oberbürgermeister Alexander Hetjes. 
„Doch das hat die Freude nicht gemindert – so 
hatten wir ein sportliches Duell: Mayrhofen 
gegen Bad Homburg, Zillertal gegen Hoch-
taunus.“ Die Stadt hat zu diesem Anlass einen 
Wanderpokal „Prix de Jumelage“ gestiftet. 

„Wir hoffen, dass das Bad Homburger Turnier 
den Auftakt zu einem sportlichen Austausch 
der Partnerkommunen darstellt und zukünftig 
in den Partnerstädten weitere Golfturniere 
ausgetragen werden“, sagte Hetjes. Den Pokal 
durften die Gäste aus Österreich dann auch 
direkt mitnehmen. In Trachten angetreten und 
bei herrlichem Sonnenschein konnten sie das 
Turnier gegen Mitglieder des Royal Hombur-
ger Golf Clubs auf deren New Course für sich 
entscheiden. 
Die Stadt Bad Homburg dankt dem Team aus 
Mayrhofen für ihren Besuch, Ingrid Hamer 
für die Initiative zu dem Turnier und dem Ro-
yal Homburger Golf Club für die Unterstüt-
zung.

Abschied von Olga Stoss
Bad Homburg (hw). Mit einem Trauergottes-
dienst in St. Marien und anschließender Bei-
setzung auf dem Waldfriedhof hat die Stadt 
Bad Homburg am vergangenen Donnerstag 
Abschied von ihrer Ehrenbürgerin Olga Stoss 
genommen, die im Alter von 99 Jahren ver-
storben war. Viele alte Weggefährten haben 
die Gelegenheit genutzt, Olga Stoss eine letz-
te Ehre zu erweisen.
Olga Stoss war die Initiatorin der Städtepart-
nerschaft mit Dubrovnik. Was als Hilfsaktion 
wegen des Krieges im ehemaligen Jugoslawi-
en begann, ist in einer der lebendigsten Part-
nerschaften der Stadt Bad Homburg gemün-
det. Dies ist der Verdienst von Olga Stoss. 
Und auch am Ort hat sie viel Gutes getan, sei 
es im Rind’schen Bürgerstift, wo sie pflegebe-
dürftigen Menschen Beistand geleistet hat, 
oder in der Hausaufgabenhilfe an zwei Grund-
schulen. „Olga war ein Geschenk für Bad 
Homburg und hat uns mit der Städtepartner-
schaft ein großes Geschenk hinterlassen, das 
wir in Demut annehmen und weiterhin mit 
Leben füllen werden“, sagte Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes.
Anlässlich der Beisetzung ist eine sechsköpfi-
ge Delegation aus Dubrovnik unter Bürger-

meister Mato Frankovic angereist. „Olga ist 
das Gesicht der Freundschaft zwischen Du-
brovnik und Bad Homburg“, so Frankovic.

Trauergottesdienst in St. Marien für Olga 
Stoss.  Foto: Stadt Bad Homburg

„Mäh“-Arbeiten am Kirdorfer Bach
Bad Homburg (hw). Im Höllsteinpark haben 
in dieser Woche „Mäh“-Arbeiten begonnen. 
Auf vier Flächen entlang des Kirdorfer Bachs 
werden Schafe zur Beweidung eingesetzt. Mit 
einer Herde von etwa 25 bis 50 Schafen wer-
den die Flächen (700 bis 7000 Quadratmeter) 
relativ schnell abgefressen.
Die Alternative zur Beweidung wäre das Mä-
hen oder Mulchen durch den Betriebshof, was 
jedoch aufgrund der angespannten Personalsi-
tuation bei der städtischen Tochter kaum mehr 
zu leisten ist. Die Beauftragung eines exter-
nen Dienstleisters wäre sehr kostenintensiv. 
„Der wesentliche Vorteil der Beweidung ist 
der ökologische Ansatz. Gras und Aufwuchs 
dienen den Tieren als Futter und werden di-
rekt am Ort verwertet“, erklärt Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak. Die Hinterlassenschaften 
der Tiere dienen wiederum Kleinlebewesen 
wie Insekten und Käfern als Lebensgrundla-
ge. Die Beweidung der städtischen Flächen 
übernimmt Maximilian Blumenstein aus 
Usingen mit seinen Heidschnucken. Außer 
dem Auf- und Abtrieb auf die Flächen ist der 

Schäfer auch für das Aufstellen von Elektro-
zäunen und die Wasserversorgung der Tiere 
zuständig. Vor dem Aufstellen der Zäune und 
nach der Beweidung werden ausgewählte Flä-
chen nochmals gezielt gemulcht.
Die Verwaltung bittet die Bevölkerung, die 
Absperrungen und Zäune nicht zu öffnen oder 
zu beschädigen, auch wenn der gewohnte 
Fußweg mal eine Zeitlang nicht benutzt wer-
den kann. Sobald die Schafe auf den Flächen 
sind, steht der Weidezaun unter Strom, ein 
Kontakt ist für Mensch und Tier sehr unange-
nehm. Weiterhin wird darauf hingewiesen, 
dass Schafe von Natur aus sehr scheu auf 
fremde Hunde reagieren. Spaziergänger mit 
Hunden werden daher gebeten, einen ausrei-
chenden Abstand zu den Schafen einzuhalten, 
damit diese nicht erschrecken oder gar in Pa-
nik geraten und ausbrechen. Jedynak: „Au-
ßerdem erinnern wir nochmals daran, keine 
Hinterlassenschaften von Hunden, Müll sowie 
Glas- und Plastikflaschen auf den Wiesen zu 
hinterlassen, da es sich um Nahrungsflächen 
der Tiere handelt.“

Ditib-Gemeinde feiert Jubiläum
Bad Homburg (hw). Die Ditib-Türkisch-Isla-
mische Gemeinde in der Kurstadt feierte am 
Samstag ein bedeutendes Jubiläum: Vor 25 
Jahren wurde die Moschee im Schaberweg 
gegründet. Die Feierlichkeit lockte zahlreiche 
Gemeindemitglieder, Gäste sowie hochrangi-
ge Vertreter verschiedener Religionsgemein-
schaften und Organisationen an, darunter 
auch Sabine Schleiermacher, die Koordinato-
rin des „Dialogkreises Religionen im Hoch-
taunuskreis“, sowie dessen Mitglieder Dr. 
Fritz Huth und Dr. Tobias Krohmer.
Unter der Leitung des Ehrenvorsitzenden Sit-
gi Özdemir wurde das Programm gestaltet, 
während die Eröffnungsrede vom Vorsitzen-
den Metin Sari gehalten wurde. Besonders 
erfreulich war die Präsenz hochrangiger Gäs-
te, darunter Stadtrat Tobias Ottaviani sowie 
die Vertreter der christlichen Kirchen, Pfarrer 
Andreas Hannemann und Gerhard Weisbrich, 
der türkische Generalkonsul Erdem Tunçer 
aus Frankfurt, Religionsattaché Burhan Se-
lim, der Vorsitzende des Ditib-Landesver-
bands, Salih Özkan, und Dr. Alexander von 
Oettingen, ehemaliger Pfarrer der Erlöserkir-
che. Jeder Ehrengast betonte in seiner Rede 
die wertvolle Rolle der Ditib-Moschee-Ge-
meinschaft als integraler Bestandteil von Bad 
Homburg und würdigte die Entscheidung, vor 
25 Jahren die Moschee zu errichten.
Die Veranstaltung wurde durch ein beeindru-
ckendes Ilahi des derzeitigen Imams Abdullah 
Ünal und einer eindrucksvollen Aufführung 
des Semazen bereichert. Nach einem gemein-
samen Gruppenfoto gab es ein orientalisches 

Büfett. Außerdem wurde über verschiedene 
Themen diskutiert. Zum Abschluss hinterlie-
ßen die Gäste ihre Gedanken im Gästebuch 
und verabschiedeten sich in herzlicher Atmo-
sphäre. Der Vorstand der Ditib-Türkisch-Isla-
mischen Gemeinde zu Bad Homburg dankt 
allen Gästen, Mitgliedern und Helfern für ih-
ren Beitrag zum Erfolg dieses besonderen Ta-
ges. „Ein besonderes Dankeschön geht an den 
Frauenvorstand und den Jugendvorstand für 
ihre herausragende Unterstützung“, heißt es. 

Vor 25 Jahren wurde die Moschee im Scha-
berweg gegründet.  Foto: Ditib-Gemeinde

Andrea Petkovic liest im Speicher
Bei den „Bad Homburg Open“ im vergange-
nen Jahr hatte sie ihr Abschiedsspiel – pünkt-
lich zur diesjährigen Turnierwoche kommt 
Andrea Petkovic wieder in die Kurstadt. Je-
doch nicht zum Tennismatch, sondern zur 
Vorstellung ihres neuen literarischen Werks.
Am Dienstag, 25. Juni, wird sie ab 19 Uhr im 
Speicher des Bad Homburger Kulturbahnhofs 
aus ihrem Buch „Zeit, sich aus dem Staub zu 
machen“ vorlesen und über das Werk spre-
chen. Moderiert wird der Abend von Alf  
Mentzer vom Hessischen Rundfunk. Der Ein-
tritt beträgt 15 Euro, ermäßigt zwölf Euro. 
Karten gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, im Internet unter www.reservix.
de sowie an der Abendkasse. Veranstaltet wird 
die Lesung vom städtischen Kulturamt.
Andrea Petkovic ist einem breiten Publikum 
nicht nur als Weltklasse-Tennisspielerin be-
kannt, mit ihrem Debüt „Zwischen Ruhm und 
Ehre liegt die Nacht“, hat sie sich auch als 
neue Stimme in der Literaturszene etabliert. 
In ihrem aktuellen Buch „Zeit, sich aus dem 
Staub zu machen“ verarbeitet sie den großen 
Bruch in ihrem Leben: den Ausstieg aus dem 
Profisport. Und geht dabei existenziellen Fra-
gen auf den Grund, die sich uns allen ange-
sichts großer Veränderungen im Leben stel-

len. Wer ist man, wenn man das zurücklässt, 
dem man sein Leben gewidmet hat? Wie sich 
neu erfinden? Und wie vor allem weiß man, 
dass es Zeit ist für diesen lebensverändernden 
Einschnitt?  Foto: Lottermann and Fuentes 

Einschränkungen im Busverkehr
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 15. Juni, 
wird es wegen der Demonstration im Rahmen 
des Bad Homburger Christopher Street Days 
(CSD) in der Zeit zwischen 13.30 und 14.30 
Uhr zu Einschränkungen im Stadtbus- und 
Regionalbusverkehr in der gesamten Innen-
stadt kommen.
Die Demonstration wird um 13.30 Uhr auf 
dem Bahnhofsvorplatz starten und führt dann 
in die Basler Straße – Am Hohlebrunnen – 

Europakreisel – Louisenstraße – Ferdinand-
straße – Kaiser-Friedrich-Promenade – 
Schwedenpfad – Louisenstraße und wird um 
14.30 Uhr den Kurhausvorplatz erreichen. 
Am Kurhausvorplatz ist eine Schlussveran-
staltung geplant. Ende der Veranstaltung soll 
um 21 Uhr sein.
Während der Veranstaltung ist im Bereich des 
Kurhauses mit Behinderungen im Busverkehr 
zu rechnen.

Bitte um Futterspenden
Bad Homburg (hw). Um Tierfutterspenden 
vor allem für Tiere aus der Ukraine bittet der 
Bad Homburger Tierschutzverein. Benötogt 
werden für Hunde und Katzen: Nass- und 
Trockenfutter in mittleren und größeren Ge-
binden (auch für kleine Hunde) sowie Leinen, 

Halsbänder und Geschirre. Die Sachspenden 
können am 13. Juni von 14 bis 15.30 Uhr, am 
14. Juni von 14 bis 15.30 Uhr und am 16. Juni 
von 16.30 bis 18 Uhr in der Tierfutterausgabe, 
Nehringstraße 10, abgegeben werden. Auch 
Geldspenden helfen. 

Career Day am Südcampus
Bad Homburg (hw). Die accadis Hochschule 
lädt für Mittwoch, 26. Juni, von 9 bis 16.30 
Uhr zum diesjährigen Career Day ein. Über 
20 Firmen verschiedenster Couleur (u. a. SAP, 
der Deutsche Fußball-Bund, Mattel, LIDL, 
PwC, Deloitte, Condor, Samsung, cosnova, 
Marriott International) präsentieren sich den 
Studierenden und suchen am Südcampus nach 
ambitionierten Young Professionals. Die Un-
ternehmen stellen sich nacheinander in Com-
pany Pitch Runden vor und stehen anschlie-

ßend bei einer Messe im Foyer für Fragen zur 
Verfügung. Darüber hinaus können sich die 
Studierenden für Interviews anmelden und 
sich auf vorher ausgeschriebene Stellen be-
werben. Parallel finden Business Talks zu ver-
schiedenen Themen statt, und um 12.25 Uhr 
spricht accadis-Alumna und Keynote-Speake-
rin Eva-Maria Käs (Managerin Kommunika-
tion & Change bei neotares) zum Thema 
„Dreamteam: Vom Lernen zur Führung – 
Mein Einstieg in die Führungsebene“.
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Anzeige

Bad Homburg v.d.H. Schlafen wie auf 
Wolken gebettet – und dabei den Ster-
nen ganz nah sein. Wer träumt nicht von 
einem tiefen und festen Schlaf, um ausge-
ruht in den nächsten Tag zu starten? Seit 
mehr als 30 Jahren ein Ansporn für TEM-
PUR®, um Menschen weltweit das perfekte 
Schlaferlebnis zu ermöglichen – mit hoch-
wertigen Matratzen, Betten und System-
rahmen, Schlafkissen sowie Accessoires, 
die individuellen Ansprüchen auf Kom-
fort und Unterstützung gerecht werden.

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
Tel. 06172/1898-200 
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 9.30 – 19.00 Uhr, Sa 9.30 – 18.00 Uhr

Unsere innovativste  
und anpassungsfähigste 

Matratzenreihe aller Zeiten
 

Hergestellt aus dem TEMPUR® Advanced 
Material, entlastet den körpereigenen 

Druck, absorbiert mehr Bewegungen und 
passt sich besser als je zuvor an jeden 

Zentimeter Ihres Körpers an. 

Nur 2 Tage TEMPUR® Fachberatertage

Am Freitag, den 21.06. 
von 10 bis 18 Uhr 

und Samstag den 22.06. 
von 10 bis 18 Uhr 

Ein Matratzenkauf  
ist Vertrauensache –  

Jetzt kostenlos beraten 
lassen und attraktive 

Vorteile sichern!

Mit TEMPUR® zeigt das Möbelland eine 
große Auswahl an Matratzen unterschied-
licher Haptik und Härte für den idealen 
Schlaf, den auch Sie verdienen. Ob Bauch-
schläfer, Seitenschläfer oder Rückenschlä-
fer: TEMPUR® bietet Ihnen die besten Vor-
aussetzungen für einen erholsamen Schlaf.

Spezialisten

Verpassen Sie nicht diese einmaligen In-
formationstage und profitieren Sie von 
außergewöhnlichen Angebotsvorteilen.

Die Zukunft des Schlafens erleben: Informieren Sie sich direkt vom Hersteller und nutzen Sie Aktionsangebote!
Im Möbelland: TEMPUR® Fachberatertage!

Lassen Sie sich von einem 
Schlafexperten beraten.

TEMPUR®  
Fachberatertage

Juni

SAMSTAG

22
Juni

FREITAG
21

TEMPUR® BETTENAKTION: KOMBINIEREN UND SPAREN

Um den Schlaf zu perfektionieren steckt 
in jeder TEMPUR® Matratze ein einzig-
artiges Material, welches mithilfe einer 
von der NASA® entwickelten Technik 
hergestellt wird und auch an Bord der 
Space Shuttles Verwendung fand. Die-
ses viskoselastige Material besteht aus 
Milliarden offener Zellmoleküle, die lang-
sam auf Körpergewicht und -wärme  
reagieren und somit die Schlafqualität 
von Millionen von Menschen verbessern.

Überzeugen Sie sich selbst und erleben 
Sie die Zukunft des Schlafens hautnah 
während der TEMPUR® Fachberatertage 
am 21. und 22. Juni 2024. Testen Sie die 
neuen Matratzen und Bettsysteme aus-
führlich und liegen Sie Probe. Sie werden 
den Unterschied spüren! Lassen Sie sich im 
Betten- und Matratzen-Studio des Möbel-
land Hochtaunus von erfahrenen Experten 
ausführlich zu Ihrem passenden Schlaf-
system beraten. Die Schlafexperten ste-
hen Rede und Antwort zu all Ihren Fragen. 

motorisiert
ADJUSTABLE
BEDFRAME

Set-Ersparnis 
1.200 € *

starr

Set-Ersparnis 
2.000 € *

WÄHREND DEN 
AKTIONSTAGEN!

*Aktion gültig bis 30.06.2024 | Gilt für alle Bettengrößen und deren UVP | Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. | TEMPUR® Relax Betten sind von der Aktion ausgeschlossen. moebelland.com

Bianca Andreescu hat die Wildcard
Bad Homburg (hw). Die Rasensaison ist offi-
ziell eröffnet – und die Vorfreude auf die „Bad 
Homburg Open powered by Solarwatt“ (22. bis 
29. Juni) steigt! Elf Tage vor Beginn des aufge-
werteten WTA-500-Turniers gibt es jetzt eine 
weitere tolle Neuigkeit zu vermelden: Bianca 
Andreescu, US-Open-Siegerin von 2019, wird 
mit einer Wildcard in der Qualifikation an den 
Start gehen. Im Kurpark hatte die ehemalige 
Nummer vier der Welt 2022 im Finale gestan-
den und dort in einem hochklassigen Match 
über 2:41 Stunden erst gegen die spätere WTA-
Weltmeisterin Caroline Garcia verloren.
Die stehenden Ovationen der begeisterten Zu-
schauer auf dem Spielbank Bad Homburg Cen-
tre Court hinterließen auch bei Andreescu Ein-
druck. „Dieses Turnier fühlt sich aus vielerlei 
Gründen an wie eines der 1000er-Kategorie. 
Stimmung und Atmosphäre sind einfach su-
per“, schwärmte die Kanadierin, die in weni-
gen Tagen 24 Jahre alt wird.
Andreescu ist damit eine von fünf Grand-Slam-
Champions mit insgesamt acht Major-Titeln, 
die bei der vierten Edition der „Bad Homburg 
Open“ aufschlagen werden. Die Tennisfans 
können sich unter anderem auf die amtierende 
Wimbledonsiegerin Marketa Vondrousova, 
Turnierbotschafterin Angelique Kerber (drei 

Grand Slam-Titel), die zweimalige Australian-
Open-Gewinnerin Victoria Azarenka, die ehe-
malige Nummer eins Caroline Wozniacki so-
wie die frischgebackene French-Open-Halbfi-
nalistin Mirra Andreeva freuen. Dem kürzlich 
erst 17 Jahre alt gewordenen Supertalent trauen 
viele Experten den Sprung nach ganz oben zu. 
Derzeit belegt sie Weltranglistenplatz 23.
Durch das WTA 500 Upgrade rangieren die 
„Bad Homburg Open“ mittlerweile in der 
höchsten Kategorie der deutschen Profi-Ten-
nisturniere und gehören zudem zur Topriege 
der prestigeträchtigen Rasenturniere vor Wim-
bledon. Das bedeutendste Tennisevent der Welt 
(1. bis 14. Juli) beginnt zwei Tage nach dem 
Kurpark-Finale.
Der Centre Court hat in diesen Tagen bereits 
„sein Gesicht“ bekommen und ist vom engli-
schen Greenkeeper markiert worden. Während 
des Turniers wird der „Lawn“, wie der engli-
sche Begriff für Rasen lautet, exakte Wimble-
donlänge aufweisen: die berühmten 8 Millime-
ter. Außer Spitzentennis mit Wimbledonflair 
wartet auf die Zuschauer im Baloise Park Vil-
lage auch diesmal wieder ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Rahmenprogramm mit 
Mottotagen. Details dazu werden in Kürze be-
kanntgegeben.

Zarter Tanz der Vergänglichkeit
Die Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6 in 
Bad Homburg, eröffnet am Freitag und Sams-
tag, 14. und 15. Juni, ab 16 Uhr die Ausstel-
lung „Fließende Vergänglichkeit“ mit Fotos 
von Yi Sun. Yi Sun wird an diesen Tagen in 
der Galerie sein und etwas zur Entstehung sei-
ner Fotos erzählen. Seine Bilder entstehen 
beim Fliegen in Kleinflugzeugen mit offenen 
oder keinen Türen. Er fotografiert senkrecht 
nach unten, während sich das Flugzeug in 
kleinen Kreisen dreht. Die Ausstellung „Flie-
ßende Vergänglichkeit“ erkundet die flüchtige 
Schönheit der Flüssigkeit von Wasser und Le-
ben. Betrachter werden auf eine faszinierende 
Reise durch sich ständig verändernde Land-
schaften mitgenommen, die vom zarten Tanz 
der Vergänglichkeit des Wassers geprägt sind. 
Zu sehen sind die Aufnahmen bis zum 10. Au-
gust.  Foto: Yi Sun/Taunus Foto Galerie 

Mit starkem Team am Start

Die Sportschuhe schnüren, loslaufen und Spaß haben: Das war das Motto der 58-köpfigen 
Laufgruppe des Hochtaunuskreises, verstärkt durch sieben Mitarbeiter der Stadt Neu-Anspach, 
bei der J. P. Morgan Corporate Challenge in Frankfurt. Bei der weltweit größten Firmenlauf-
veranstaltung begaben sich alleine in der Mainmetropole rund 65 000 Läufer auf die 5,6 Kilo-
meter lange Strecke durch die Innenstadt. „Ich freue mich, dass Sie auch in diesem Jahr wieder 
der Hochtaunuskreis vertreten“, sagte Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, der zur Un-
terstützung der Läufer zum Treffpunkt an der Alten Oper gekommen war. Und er erinnerte 
daran, dass es das Ziel der Veranstaltung sei, Arbeit und Wellness miteinander zu verbinden. 
„Es geht nicht darum, als Schnellster die Strecke zu absolvieren, sondern es gemeinsam mit 
den Kollegen zu tun.“ Schorr ist überzeugt, dass alle von der Veranstaltung profitieren. Bei dem 
Lauf kommen Menschen aus unterschiedlichen Fachbereichen des Hochtaunuskreises zusam-
men, die beruflich sonst kaum Berührungspunkte haben, unternehmen etwas gemeinsam und 
lernen sich dabei kennen. „Das bringt ihnen Spaß und stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl 
unter den Mitarbeitern“, ist Schorr überzeugt. Davon wiederum profitierten alle im Ar-
beitsalltag. In der Tat saßen die Mitarbeiter des Landratsamts nach Abschluss des Laufs noch 
an Biertischgarnituren zusammen, stärkten sich mit einem Imbiss und feierten die gelungene 
Veranstaltung. Und alle waren sich einig: „Es hat Riesenspaß gemacht.“  Foto: HTK

Lions bitten um Bücherspenden
Bad Homburg (hw). Der Lionsclub Bad 
Homburg will erstmals einen Bücherfloh-
markt veranstalten. Anlässlich des Erntedank-
markts am 12. und 13. Oktober werden gut 
erhaltene Bücher sowie CDs preiswert ange-
boten. Mit dem Erlös des Verkaufs sollen die 
sozialen Projekte des Clubs unterstützt wer-
den. Dazu gehören das „Therapeutische Rei-
ten“, das Projekt „Basketball macht Schule“ 
an der Gesamtschule am Gluckenstein (GaG), 
der Kinderschutzbund Hochtaunus und das 

Palliativteam Hochtaunus. Der Club ruft nun 
zum zweiten Mal zu Spenden von Büchern 
auf. Gespendet werden können Taschenbü-
cher, Krimis, Kinder- und Jugendbücher, Ro-
mane, Belletristik, Reiseführer, Kunstbücher, 
Sachbücher sowie CDs und Hörbücher. Der 
Sammelort befindet sich in Friedrichsdorf, 
Halle in der Industriestraße 29, rechter Seiten-
eingang. Die nächsten Sammeltermine sind 
Dienstag, 18. Juni, von 15 bis 17 Uhr sowie 
Samstag, 22. Juni, von 10 bis 12 Uhr.
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Sportvereinstag am Kurhausvorplatz

Programm

Aktuelle Schlaganfalltherapie
Hochtaunus (how). Beim Schlaganfall zählt 
jede Sekunde. Je länger das Gehirn unterver-
sorgt ist, desto größer ist die Gefahr irrepara-
bler Schäden. „Zeit ist Hirn“ lautet deshalb 
die Devise. Auslöser ist meist eine Durchblu-
tungsstörung, hervorgerufen durch eine Ge-
fäßverengung oder einen kompletten Gefäß-
verschluss. Eine sofortige Notfallversorgung 
führt im besten Fall dazu, dass keine dauer-
haften, gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
bestehen bleiben.
Welche Warnsymptome gibt es? Was kann ge-
tan werden, um die Heilungschancen zu erhö-
hen? Diese und viele andere Fragen beant-
wortet Ruska Ivanova da Silva Marques, 

Oberärztin der Fachabteilung Neurologie an 
den Hochtaunus-Kliniken, beim nächsten Kli-
nikforum am Donnerstag, 20. Juni, um 18 Uhr 
im Foyer der Hochtaunus-Kliniken, Zeppelin-
straße 20.  Die Fachärztin wird in ihrem Vor-
trag: „Time is brain – Aktuelles aus der 
Schlaganfalltherapie“ über aktuelle, notfall-
medizinische Möglichkeiten sprechen.
Alle Interessierten sind zu der kostenfreien 
Veranstaltung eingeladen und werden gebe-
ten, sich per E-Mail an presse@hochtaunus-
kliniken.de anzumelden. Dabei bitte Namen, 
Anschrift und Rufnummer nennen. Eine An-
meldung ist wochentags von 12 bis 16 Uhr 
auch unter Telefon 06172-141345 möglich.

Bauernmarkt im Hessenpark
Hochtaunus (how). Auf dem Marktplatz des 
Freilichtmuseums findet am Sonntag, 16. 
Juni, von 10 bis 18 Uhr der Bauernmarkt statt. 
Hier kann man sich in historischer Umgebung 
mit allerlei Köstlichkeiten von hessischen Er-
zeugern eindecken. Das Angebot reicht von 
Wurst, Käse, Honig, Brot, Torten und Kuchen 
bis hin zu Wildspezialitäten, Konfitüren und 

Gewürzen. Dazu kommen saisonales Obst 
und Gemüse und verschiedene Bio-Angebote.
Eintrittsregelung: Wer nur zum Einkaufen auf 
den Marktplatz kommt, erhält freien Eintritt. 
Wer darüber hinaus die musealen Gebäude 
rund um den Marktplatz oder das gesamte 
Museumsgelände besuchen möchte, zahlt den 
regulären Eintrittspreis.

Schmetterlinge flattern zwischen Büchern
Das Team der Bad Homburger Stadtbibliothek, 
Dorotheenstraße 24, lädt ein zur faszinierenden 
Fotoausstellung von Dr. Mareike Possienke. Die 
renommierte Biologin und passionierte Fotogra-
fin rückt unter dem Titel „Schmetterlingsfieber 
– Schmetterlingswissen“ die Vielfalt und Schön-
heit von Schmetterlingen in den Fokus. Die 
Ausstellung ist vom 25. Juni bis zum 3. August 
in der Stadtbibliothek zu sehen. Die farben-
prächtigen und eleganten Falter werden von 
Mareike Possienke durch die Linse der Makro-
fotografie festgehalten und zeigen eindrucksvoll 
das Wunder ihrer vollständigen Verwandlung. 
Besucher können die Ausstellung während der 
regulären Öffnungszeiten der Bibliothek (Diens-
tag bis Freitag von 11 bis 18 Uhr und Samstag 
von 11 bis 14 Uhr) kostenfrei besuchen. Zur Er-
öffnung der Ausstellung am Mittwoch, 26. Juni, 
um 19 Uhr gewährt Mareike Possienke in einem 
illustrierten Vortrag Einblicke in das Leben der 
Schmetterlinge. Die Veranstaltung bietet auch 

eine Plattform für Gespräche und zum Aus-
tausch über die gezeigten Werke. Einlass ist ab 
18.30 Uhr, der Eintritt ist frei.  Foto: Possienke

Sie verfolgen im Landratsamt die Auszählung im Hochtaunuskreis (v. l.): Frank Bücken (AfD), 
Evelyn Haindl-Mehlhorn, Stefan Naas (beide FDP), Christin Jost, Renzo Sechi (beide Freie 
Wähler), Claudia Kott (CDU), Katrin Hechler (SPD), Erster Kreisbeigeordneter Thorsten 
Schorr als Moderator, Lena Zielke, Sabine Schwarz Odewald (beide Grüne), Paul Laslop und 
Clemens Selzer (beide Linke),  Foto: js

Katrin Hechler: „Es ist wichtig, 
dass wir Europa ernst nehmen“
Hochtaunus (js). Die Verwerfungen in der 
Bundespolitik haben sich auch im Hochtau-
nuskreis in den Wahlergebnissen widergespie-
gelt. Die CDU freut sich über leichte Zuge-
winne, die Grünen beklagen herbe Verluste, 
die SPD rutscht langsam in die Bedeutungslo-
sigkeit, die AfD legt zu und gegen den Bun-
destrend auch die FDP. Allgemeine Freude in 
politischen Kreisen löste die steigende Wahl-
beteiligung aus, mit 67,3 Prozent im vorläufi-
gen Endergebnis war sie so hoch wie nie bei 
einer Europawahl.
Die CDU Hochtaunus durfte sich in allen 13 
Kommunen des Kreisgebietes zwischen Grä-
venwiesbach und Steinbach, zwischen Glas-
hütten und Friedrichsdorf als klare politische 
Nummer eins im Taunus feiern. Dezent nur, 
denn gefeiert wurde kein großer Sieg in der 
Lokalpolitik wie zuletzt bei der Landratswahl. 
Aber Pluspunkte gegenüber der Europawahl 
2019 in allen Städten und Gemeinden beflü-
gelten auch Parteisprecherin Claudia Kott bei 
der üblichen „Elefantenrunde“ im Landrats-
amt am Sonntagabend mit Stellungnahmen 
aller im Kreistag vertretenen Parteien zum 
Wahlergebnis zu einem positiven Fazit. Ein 
Plus von fast fünf Prozent mit am Ende knapp 
35 Prozent, ein Grund zur Freude und für ein 
Dankeschön an die Wähler ohne Selbstlob für 
die politische Arbeit im Taunus. „Wir freuen 
uns als stärkste Partei, vor allem aber, dass 
seit Monaten viele Menschen für Demokratie 
und Europa auf die Straße gegangen sind und 
dies zum guten Ergebnis der CDU beigetra-
gen hat.“ Kott lobte auch den sehr fairen 
Wahlkampf aller Parteien im Hochtaunus.
Von einer 20 oder einer 30 vor dem Komma 
bei den Prozentzahlen können die Grünen nur 
noch träumen. Es waren Traumzahlen bei der 
Europawahl 2019 mit dem Peak von 30,2 Pro-
zent der Wählerstimmen in Oberursel, mit je-
weils meist deutlich über 20 Prozent in allen 
anderen Kommunen und einem Mittelwert 
von 25,6 Prozent im Kreis. Alles dahin, am 
Ende steht ein Durchschnittswert von 15 Pro-
zentpunkten, unter zehn Prozent gefallen sind 
die Grünen in den AfD-Hochburgen Weilrod 
und Grävenwiesbach. „Ein bitterer Tropfen“, 
so Sabine Schwarz-Odewald, obwohl ihre 
Partei noch den zweiten Platz hinter der CDU 
wie 2019 verteidigt hat, allerdings mit riesi-
gem Abstand inzwischen. „Der Wind weht 
uns heftig ins Gesicht, man muss nun prüfen, 
wo man die Wähler nicht mehr trifft“. Das 
muss auch die SPD, die in allen Kommunen 
noch weiter abgestürzt ist und aus Glashütten 

und Königstein gar Werte unter zehn Prozent 
verdauen muss. Für sie ist die neue Staatsse-
kretärin Katrin Hechler ins Landratsamt ge-
kommen, sie referiert keine Prozentwerte, 
stellt zweimal in den Mittelpunkt „dass die 
Demokratie gewinnen muss“. Denn Frieden 
sei keine „Selbstverständlichkeit mehr, es ist 
wichtig, dass wir Europa ernst nehmen.“ Der 
FDP-Landtagsabgeordneten Stefan Naas be-
tont, dass seine Partei wie alle Demokraten 
die Sorge um das Miteinander eine, am Ende 
rutschten die Liberalen mit 10,2 Prozent noch 
knapp vor die AfD, Naas nennt den Taunus 
eine „liberale Hochburg“. 
Als nach der Auszählung von ungefähr der 
Hälfte der insgesamt 239 Wahlbezirke ziem-
lich sicher feststand, dass die CDU bei der 
Europawahl als deutlicher Tagessieger das 
Rennen machen wird und die anderen etab-
lierten Parteien wie SPD und Grüne wohl eher 
Frust schieben würden, während AfD und 
FDP in die Gewinnerriege hochrutschten, 
ging es in der Gesamtbetrachtung des Wahl-
sonntags vielerorts vor allem um den Grad der 
Wahlbeteiligung. 

Hohe Wahlbeteiligung

Zumindest diese sich konstant nach oben ent-
wickelnde Zahl gab schließlich allen Grund, 
dem Tag Positives abzugewinnen. Auf mehr 
als 67 Prozent würde es wohl hinauslaufen, 
im vorläufigen Endergebnis am späten Wahl-
abend wurden schließlich für den gesamten 
Hochtaunuskreis 67,3 Prozent notiert, mehr 
als bundesweit. Im Taunus wurde der Höchst-
wert in Glashütten (71,5 Prozent) erreicht, 
hohe Werte melden auch Wehrheim (70,8 Pro-
zent), Oberursel (69,7 Prozent) Königstein 
und Kronberg (je 69,2 Prozent). 
Wie viele davon zu den Jungwählern gehör-
ten, war da noch nicht ausgewertet. Erstmals 
durften auch 16- und 17-Jährige abstimmen. 
Insgesamt Werte, die allenthalben Hoffnung 
machten, dass Demokratie und der Europa-
Gedanke noch bei mehr als zwei Dritteln der 
Wahlbevölkerung einen hohen Stellenwert 
haben. 
Frank Bücken (AfD) hatte in der „Elefanten-
runde“ erklärt, dass seine Partei die Demokra-
tie nicht abschaffen wolle, sondern Europa 
durch mehr Volksabstimmungen auf Erfolgs-
kurs bringen wolle. Er sprach von einem „his-
torischen Ergebnis“ für die AfD, für die der 
Sonntag vor allem im Osten der Republik ein 
Feiertag war.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + 
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Im Planwagen über die Felder
Bad Homburg (hd). Zum Tag der offenen 
Scheune hatten vor Kurzem die „Freunde des 
Dieselross“ auf ihr Gelände am Ahlweg in 
Ober-Erlenbach eingeladen. Trotz des wech-
selnden Wetters mit Regenschauern und Son-
nenschein fanden sich viele Schaulustige an 
der alten Traktorenhalle ein, um die histori-
schen Traktoren zu bestaunen, die von den 
Vereinsmitgliedern ausgestellt wurden. 
Das Fest ist mittlerweile zur Tradition gewor-
den ist. Alles hatte im Jahr 1988 begonnen, 
dem Gründungsjahr des Vereins, der durch 
den Erwerb eines „Dieselrosses“ und einem 
dazugehörigen Planwagen enstanden war. Da-
mals hatte sich eine Gruppe von sieben Leu-
ten das Gefährt gekauft. 
Heute zählt der Ober-Erlenbacher Verein 23 
Mitglieder. Viele von ihnen besitzen histori-
sche Traktoren, 20 Maschinen haben sich be-
reits angesammelt. Einige seien sogar noch 
im Einsatz, informierte Dietmar Cloos, der 
Vorsitzende. Einer der Oldie-Traktoren zog 
am Festtag einen Planwagen über die Felder 
des Ortsteils – eine der Hauptattraktionen für 
Groß und Klein. 
Für Neumitglied Thomas Höllstein ist der 
Verein eine großartige Sache, denn auch sein 
Hobby sind die Traktoren. Was ihm besonders 
an dem Verein gefällt, sind die monatlichen 
Treffen in der Traktorenhalle und das Besu-

chen von Events anderer Traktorenvereine mit 
den Mitgliedern des eigenen Clubs. Vor allem 
die Veranstaltungen in der Umgebung sind be-
liebt, da man den Weg mit den eigenen Trak-
toren antreten kann, was schon den Weg dort-
hin zu etwas Besonderem macht. 

Dietmar Cloos präsentiert sich stolz mit sei-
nem „Dieselross“.  Foto: hd

Kinder und Jugendliche dürfen 
den Tennisprofis Fragen stellen
Bad Homburg (hw). Anlässlich des Kids Day 
bei den „Bad Homburg Open“ am Montag, 
24. Juni, findet um 14.30 Uhr eine Kinder-
Pressekonferenz vor der Konzertmuschel im 
Baloise Park Village auf der Brunnenallee 
statt. Wer schon immer einmal Lust hatte, in 
die Rolle eines Medienprofis zu schlüpfen 
und aktiv an einer Pressekonferenz teilzuneh-
men, der ist bei der Presserunde im Kurpark 
genau richtig. Hier dürfen Fragen an eine der 
bekanntesten deutschen Topspielerinnen ge-
stellt werden. Die Kinderreporter sollten zwi-
schen fünf und 16 Jahren alt sein. Die Kinder-

PK wird von FFH-Sportchefin Sonja Pahl 
geleitet. Eintrittskarten sind nicht notwendig, 
da das Baloise Park Village während des ge-
samten Turniers frei zugänglich ist.
Wer dabei sein möchte, kann seine Fragen bis 
einschließlich Donnerstag, 20. Juni, per E-
Mail an office@badhomburg-open.de einrei-
chen. Beteiligen sollten sich allerdings nur 
Kinder und Jugendliche, die auch planen, am 
24. Juni auf jeden Fall vorbeizukommen. 
Denn: FFH-Sportreporterin Sonja Pahl wird 
einige der Autoren der eingereichten Frage 
namentlich aufrufen.

Jazzklassiker und Welthits
Bad Homburg (hw). Vor Kurzem verwandel-
te sich die Aula der Humboldtschule (HUS) 
mit der traditionellen Jazzrevue in einen mu-
sikalischen Hotspot der besonderen Art. Unter 
der Leitung ihres Bandleaders Alexander von 
Edlinger präsentierte die Big Band „HUSsi-
ten“ einen farbenfrohen Mix aus Musiktiteln 
der Genres Jazz, Funk, Rock und Latin. Auf 
dem Programm standen unter anderem „Min-
nie The Moocher“ von Cab Calloway, Adele 
Adkins’ Welthit „Rolling In The Deep“, 
„What Is Hip?“ von „Tower of Power“ sowie 
der berühmte Jazzklassiker „Take Five“ von 
Paul Desmond.
Besondere Begeisterung löste der Auftritt der 
neuen Sängerin der „HUSsiten“, Mia Saric, 
aus, die unter anderem mit dem Titel „Du hast 
den Farbfilm vergessen“ von Michael Heu-
bach ihr Debüt gab.
Zahlreiche junge Talente stellten auch in klei-
nen Combos ihr Können unter Beweis: Die 
Gruppe „Nelles Brothers & Sister“ mit Frede-
rik, Jesko und Theresa Nelles interpretierte 
den Titel „Holding Out For A Hero“ von Bon-
nie Tyler. Das Trompetenduo Mattis Kreutz-
kamp und Jesse Neddens spielte George 
Gershwins Welthit „Summertime“. Das Ge-
sangs-Duo Anais Ukens und Eva Fernandez 
Diaz präsentierte „Back To Black“ von Amy 
Winehouse. Zwei Rockgruppen aus der Mu-
sikklasse 7a sorgten mit „Baker Street“ von 
Gerry Rafferty und „Zombie“ von „The Cran-
berries“ für einen kraftvollen Sound.
Passend zum kulturell vielfältigen Profil der 
Humboldtschule als Unesco-Projektschule 

waren auch Musiktitel aus Afrika und Asien 
zu hören: Die Klasse 10b trat mit einem Per-
cussion-Ensemble auf, das eine Improvisation 
über den Titel „Kinkogo“ aus Ghana darbot, 
und Hailan Gao, Schülerin der 11. Klasse, 
spielte zwei chinesische Musikstücke auf der 
Guzheng, einer traditionellen chinesischen 
Zither.
Die Jazzrevue wurde als Benefizkonzert ver-
anstaltet, um den Auftritt des Schulorchesters 
bei einem Friedenskonzert anlässlich des 80. 
Jahrestags des D-Days in der Bad Homburger 
Partnerstadt Cabourg zu unterstützen.

Schülerin Mia Saric singt den Song „Du hast 
den Farbfilm vergessen“.  Foto: HUS

Die EUTB stellt sich vor
Hochtaunus (how). Am Mittwoch, 19. Juni, 
von 18 bis 19.30 Uhr bietet der Betreuungs-
verein der Lebenshilfe Hochtaunus eine Infor-
mationsveranstaltung zur Unterstützung 
durch die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) an. Sie berät und unterstützt 
alle Menschen mit Behinderungen, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, aber auch de-
ren Angehörige kostenlos bundesweit in allen 
Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe. Bera-
tungsschwerpunkte sind seelische, kognitive, 

körperliche, neurologische Beeinträchtigun-
gen. Wie bekomme ich Hilfestellung, an wen 
kann ich mich wenden, und wo stelle ich ei-
nen Antrag? Diese und viele andere Fragestel-
lungen werden wir näher beleuchten. Der kos-
tenfreie Informationsabend findet um 18 Uhr 
im Haus der Offenen Hilfen der Lebenshilfe 
Hochtaunus, Oberer Mittelweg 20 in Bad 
Homburg, statt. Um Anmeldung wird gebeten 
unter Telefon 06172-182990 oder -24275, E-
Mail: bv@lebenshilfe-hochtaunus.de.
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Mitten im Herzen der Kurstadt nahe der Ein-
kaufsmeile Louisenstraße und dem Kurhaus 
verwöhnt das neue Restaurant „Hoa Sen“ seit 
April seine Gäste mit authentischen Speisen 
aus Vietnam. Das Besondere an der Speisekarte 
sind die spannenden und schmackhaften, haus-
eigenen Kreationen, in denen asiatische Aro-
men mit der westlichen Küche verschmelzen. 
So fi nden sich im „Hoa Sen“, außer den vietna-
mesischen Klassikern wie etwa das National-
gericht „Pho“ mit feinem Rinderhüftsteak, 
marktfrischem Kikok-Maishähnchen oder den 
gesunden und leichten „Sommerrollen“, auch 
Fusion-Gerichte wie gegrillte Jakobsmuscheln 
und Gambas in einem feinen Sekt-Safran-
Schaum sowie veganer Avocadosalat mit Gra-
natapfel. Es gibt zudem eine wechselnde Mit-
tagskarte, auf der unter anderem eigene „Poke 
Bowl-Kreationen“ überraschen. 
„Hoa Sen“ bedeutet übersetzt Lotusblume und 
steht für Klarheit und Frieden im Buddhismus. 
Das familienbetriebene Restaurant von Toan Vu 
und seiner Frau Nguyet Truong wird unter die-
sem Leitstern geführt. Das Ambiente ist hell 
und freundlich, traditionell, modern interpre-
tiert mit Liebe zum Detail. Der Service ist sehr 
aufmerksam und freundlich. Man schmeckt in 
den Speisen Qualität, Frische und wundervolle 

Aromen. Auch gibt es eine schöne Auswahl an 
Aperitifs, Cocktails, Weinen und liebevoll zube-
reiteten Limonaden sowie Teevarianten. Der 
hier servierte, vietnamesische Kaffee ist ein 
schöner Klassiker, der zum vietnamesischen 
Lebensgefühl gehört. 
Das Ehepaar betreibt seit vielen Jahren das 
Mai Tai-Bistro am Kurhaus und sie haben be-
reits über Dekaden Gastronomieerfahrungen. 
Und das spürt man – im „Hoa Sen“ wirkt alles 
sehr stimmig, gehoben und liebevoll.

Hoa Sen, Vietnamesisches Restaurant, Tho-
masstraße 5, 61348 Bad Homburg, Telefon 
06172-5935899, www.hoa-sen-restaurant.de 
Die Öffnungszeiten lauten wie folgt: Montag 
Ruhetag, dienstags bis freitags 11.30 bis 14.30 
Uhr (warme Küche bis 14 Uhr) und 17.30 bis 22 
Uhr (warme Küche bis 21 Uhr), samstags, 
sonn- sowie feiertags 12 bis 14.30 Uhr (warme 
Küche bis 14 Uhr) und 17.30 bis 22 Uhr (warme 
Küche bis 21 Uhr).

Anzeige

Neues vietnamesisches Restaurant mit 
authentischen Speisen sowie Fusion-Kreationen 
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Klimaschutz-Preis geht an die HUS

Hessens Energiesparmeister 2024 ist die Humboldtschule aus Bad Homburg. Das Gymnasium 
überzeugte die Jury mit der Verankerung des Themas Nachhaltigkeit im Schulcurriculum aller 
Fächer. Darüber hinaus punktete es mit kreativen Mitmach-Aktionen zu Themen wie Plastik-
vermeidung oder Mobilität. Als Landessieger erhält die Humboldtschule 2500 Euro Preisgeld 
sowie eine Patenschaft mit der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen. Die Nassauische 
Sparkasse (Naspa) hat den Wettbewerb unterstützt. „Der Klimawandel ist real. Umso wichtiger 
ist es, die menschengemachten Treibhausgasemissionen so schnell wie möglich erheblich zu 
reduzieren“, begründet Spielbetreuerin Mona-Theres Wagner das Engagement der Naspa. Die 
zweite Spielbetreuerin, Julia-Marie Sternberg, ergänzt: „Das Klima gehört zu den wichtigsten 
Bedingungen für das Leben auf der Erde. Jeder Beitrag zur Senkung des Treibhausgasaussto-
ßes ist daher wichtig.“ Beim Energiesparmeister-Wettbewerb können sich Schüler sowie Leh-
rer aller Schulformen und Altersklassen bewerben. Mehr als 440 Schulen waren in diesem Jahr 
dabei.  Foto: Naspa 

Urlaub mit der Deutschen Bahn
Bad Homburg (hw). Eine neue Produktion 
kündigt das Bad Homburger Äppelwoi-Thea-
ter im Kurhaus, Schwedenpfad 1, an: Ab 
Samstag, 22. Juni, um jeweils 20 Uhr bittet 
das Theater samstags zur musikalischen Welt-
reise. „Holiday on Gleis – Urlaub mit der 
Deutschen Bahn“ heißt die musikalische Tour 
einmal um die Erdkugel. Denn überall auf der 
Welt lacht man gern, auch wenn die Men-
schen dort eigentlich nix zu lachen haben. 
Und ganz wichtig: Überall auf der Welt lacht 
man über die Urlauber. Deshalb präsentiert 
das Ensemble in der Show urlaubende Men-

schen aus und in aller Welt in verschiedenen 
Situationen, Positionen und mit allen erdenk-
lichen Neurosen. Es spielen Katrin Dezius, 
Lukas Huber und Michael von Loefen.
Karten für 22,50 Euro sind ab sofort für alle 
Termine erhältlich bei Tourist Info + Service 
im Kurhaus, Telefon 06172-1783710 oder 
1783712. Karten gibt es auch 90 Minuen vor 
Showbeginn an der Abendkasse, Telefon 
06172-690407, außerdem im Internet unter 
www.frankfurt-ticket.de. Mehr Informationen 
sind im Internet unter www.deutsches-aeppel-
woi-theater-bad-homburg.de nachzulesen.

Schaudepot
bleibt geschlossen
Bad Homburg (hw). Das Schaudepot im 
Horex-Museum muss bis auf Weiteres für die 
Öffentlichkeit geschlossen bleiben. Führun-
gen, die bisher auf Anmeldung hin angeboten 
wurden, sind aktuell ebenfalls nicht möglich. 
Hintergrund sind Schäden, die in Folge des 
Starkregens vom 2. Mai 2024 am Gebäude 
aufgetreten sind und eine umfangreiche Sa-
nierung des Kellers erforderlich machen. Der 
Zugang zum Schaudepot im Horex-Museum 
ist damit für die Öffentlichkeit nicht mehr 
möglich.

Geänderte telefonische
Erreichbarkeit
Bad Homburg (hw). Der Betriebshof Bad 
Homburg gibt bekannt, dass bis auf Weiteres 
die Telefonzentrale montags bis freitags von 
7.30 bis 12 Uhr erreichbar ist. Nachmittags ist 
die Telefonzentrale nicht besetzt. Aktuelle In-
formationen gibt es auf den Homepages der 
Stadtverwaltung (www.bad-homburg.de) und 
des Betriebshofs (www.betriebshof-bad-hom-
burg.de).

Offene Trauergruppe
Hochtaunus (how). Gemeinsam trauern und 
neue Wege finden: Das bietet die offene Trau-
ergruppe für Menschen in der mittleren Le-
bensphase. Das Angebot richtet sich an Be-
rufstätige und Trauernde in der mittleren Le-
bensphase. Geleitet wird die Gruppe von 
qualifizierten Trauerbegleiterinnen. Der Cari-
tasverband Hochtaunus und der Bad Hombur-
ger Hospiz-Dienst laden dazu ein. Treffpunkt 
ist im Juni am Donnerstag, 20. Juni, dann an 
jedem dritten Donnerstag im Monat von 18 
bis 20 Uhr im Katholischen Bezirksbüro 
Hochtaunus, Dorotheenstraße 11 in Bad 
Homburg, jeweils von 18 bis 20 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Kontakt und Anmeldung: 
Caritasverband Hochtaunus, Petra Blumen-
stein, E-Mail: blumenstein@caritas-hochtau-
nus.de, Telefon 06172-59760166.



Der Winter hält Einzug in Deutschland. Fallende Temperaturen, kürzere Tage und jede 

Ihre Treue und Unterstützung sind uns 
besonders wichtig! Wir freuen uns dar-
auf, Sie in unserem charmanten Viertel 
begrüßen zu dürfen. Und nicht mehr 
lange – nach Abschluss der Bauarbei-
ten wird der Schulberg noch schöner 
und kundenfreundlicher sein: Das 
Straßenstück wird fußgänger- und 
fahrradgerecht umgestaltet.

LOKAL
SHOPPEN
AM SCHULBERG

Der Schulberg ist ein einzigartiges 
Einkaufsquartier mit Geschichte und 

das Herz begehrt: inhabergeführte 

Gastronomie und zahlreiche Dienst-
leister – alle bieten Ihnen auch wäh-
rend der Bauphase den gewohnten 

Ihre Treue und Unterstützung sind uns 
besonders wichtig! Wir freuen uns dar-
auf, Sie in unserem charmanten Viertel 
begrüßen zu dürfen. Und nicht mehr 
lange – nach Abschluss der Bauarbei-
ten wird der Schulberg noch schöner 
und kundenfreundlicher sein: Das 
Straßenstück wird fußgänger- und 
fahrradgerecht umgestaltet.

Breitere Gehwege und mehr Platz 
für Fahrräder laden zum Shoppen 
und Genießen ein! Freuen Sie sich 

Einkaufserlebnis.

BETRETEN 
ERWÜNSCHT!
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. Juni 2024

Im Bereich Finanzen sind mo-
mentan einige Klippen zu um-
schiffen. Den ganz großen Ein-
kaufsbummel sollten Sie also 
besser noch für eine geraume 
Weile vertagen. 

Sie sind überrascht, wie schnell 
sich gewisse Dinge entwickeln. 
Dahinter steckt die Tatkraft ei-
nes Menschen in Ihrer Nähe, den 
Sie bislang immer unterschätzt 
haben. 

Gehen Sie nicht mit dem Kopf 
durch die Wand: Einige Men-
schen reagieren besonders kri-
tisch, wenn Sie das nötige Fein-
gefühl im Umgang mit anderen 
vermissen lassen.

Um beruflich einen wichtigen 
Anschluss nicht zu verpassen, ist 
es an der Zeit, etwas mehr Enga-
gement zu investieren. Und gu-
ten Vorsätzen sollten unbedingt 
Taten folgen! 

Entwickeln Sie in aller Ruhe ver-
schiedene Pläne für die Zukunft 
und lassen Sie die unterschiedli-
chen Perspektiven auf sich wir-
ken, ehe Sie sich entscheiden. 
Beziehen Sie Ihren Partner ein!

Ein Vorhaben wird sich in die-
ser Woche außerordentlich gut 
entwickeln, wenn Sie die per-
sönlichen Eigenheiten einer be-
stimmten Person genügend be-
rücksichtigen.

Es sieht ganz so aus, als würde 
jetzt die Stunde der Wahrheit 
schlagen! Vielleicht wäre es jetzt 
gut, reumütig Farbe zu beken-
nen: Das könnte eventuell mil-
dernde Umstände geben. 

Wählen Sie diejenige Aufgabe 
aus, die in der Öffentlichkeit die 
größte Anerkennung verspricht. 
Andere Offerten sind möglicher-
weise gewinnbringender, aber 
nicht so prestigeträchtig.

Mit einer guten Portion Stand-
festigkeit kommen Sie in dieser 
Woche bestens über die Runden: 
Ein Gesprächspartner erweist 
sich nämlich als besonders hart-
näckig.

Die Ausbeute der letzten Wo-
che ist nicht gerade lukrativ, das 
sollte jedoch kein Grund zum 
Klagen sein. So schlecht, wie Sie 
meinen, stehen die Dinge nun 
auch wieder nicht. 

Sie haben einen Fehler gemacht, 
aber noch ist es nicht zu spät, 
ihn aus der Welt zu schaffen. Sie 
müssen aber unbedingt darauf 
achten, jemanden nicht noch 
einmal zu verletzen.

Leben Sie Ihre Gefühle aus und 
lassen Sie sich ruhig ein bisschen 
treiben. Schließlich besteht das 
Leben nicht nur Pflichterfüllung 
und dem Wunsch nach mehr 
Geld.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
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Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
woll en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Viele glückliche Gesichter am Ende der Hessenmeisterschaften.  Foto: HTG

Vier Hessentitel für die Rope Skipper
Bad Homburg (hw). Der Nachwuchs der 
HTG Rope Skipping Abteilung zeigte sich bei 
den Landesmeisterschaften erneut in Best-
form. Fürth im Odenwald der Ausrichter des 
bislang größten Nachwuchswettkampfs. Mit 
etwa 250 Springern aus ganz Hessen war es 
das teilnehmerstärkste Turnier seiner Art. 
Schon das dritte Mal nahm die Homburger 
Turngemeinde an diesem Event teil und stell-
te nicht nur die meisten Vereinsteilnehmer mit 
25 Springern, sondern ersprang auch die 
meisten Hessentitel.
Amelie Lenz (Freestyle AK 2, 14/15 Jahre), 
Zoé Veidt (Freestyle AK 4, 10/11 Jahre), The-
resa Furthner im Freestyle und Daniel Perel in 
der Pflichtübung Compulsory (beide AK 3, 
12/13 Jahre) durften jeweils in ihrer Disziplin 
ganz oben aufs Treppchen klettern. Man 
springt entweder eine vorgegebene Sprungab-
folge, die Compulsory als Pflichtübung oder 
eine 45 Sekunden lange Kür zur Musik mit 
etwas mehr Seilakrobatik. Die Speed-Diszip-
linen 30 Sekunden Laufschritt, 30 Sekunden 
Kreuzsprünge und eine Minute Laufschritt als 
Ausdauer-Disziplin müssen von allen ge-
sprungen werden.
Insgesamt viermal Gold, viermal Silber und 
dreimal Bronze ersprangen sich die HTG-
Power-Jumper in der Turnhalle der Müller-
Guttenbrunn-Schule. Die Silbermedaillen 
gingen an Yerim Yoo (Compulsory AK 4, 
10/11 Jahre), Anna Trinkaus (Freestyle AK 4, 
10/11 Jahre), Aurora Bobrykin (Freestyle AK 
5, 8/9 Jahre) und Madita Fleischer (Freestyle 
AK 2, 14/15 Jahre). Bronze gewannen Anna 
Hess (Freestyle AK 5, 8/9 Jahre), Johannes 
Ecker (Compulsory AK 4, 10/11 Jahre) und 
Seah Park (Compulsory AK 3, 12/13 Jahre).
Knapp am Treppchen vorbei auf den 5. Platz 

kamen in der Compulsory Leya Zhang und 
Tilda Strube (beide AK 4, 10/11 Jahre) und in 
der Altersklasse 5 (8/9 Jahre) Maria Ananina. 
Direkt hinter ihr platzierte sich ihre Vereins-
kollegin Finja Bulach. In den Top Ten plat-
zierte sich Valerie Perel (Compulsory AK 5, 
8/9 Jahre) auf dem 8. Rang. Unter die Besten 
20 bei ihrer allerersten Teilnahme schafften es 
Carolina Hess (Compulsory AK 5, 8/9 Jahre) 
auf Rang 12, ihre Schwester Mia Hess (Free-
style AK 3, 12/13 Jahre) auf Rang 14, Julia 
Bielefeld (Compulsory AK 4, 10/11 Jahre) 
auf Rang 17, Milena Foti (Compulsory AK 3, 
12/13 Jahre) auf Rang 18 und Felicia Grabs 
(Compulsory AK 5, 8/9 Jahre) auf Rang 20. 
Mit den Plätzen 25, 29, 32 und 40 komplet-
tierten Hannah Ehrenberg (AK 3, 12/13 Jah-
re), Elsa Matthiesen, Zoe Parrott (beide AK 5, 
8/9 Jahre) und Emily Friedrich (AK 4, 10/11 
Jahre) in der Pflichtübung Compulsory das 
tolle Abschneiden der HTG-Power-Jumper 
bei den hessischen Landesnachwuchswett-
kämpfen, die teilweise 60 Springer in nur ei-
ner Altersklasse vorweisen konnten. Das gro-
ße Teilnehmerfeld ist eine Bestätigung dafür, 
dass sich die Trendsportart Rope Skipping 
einer wachsenden Beliebtheit erfreut.
So haben sich die vielen Talente der Hombur-
ger Turngemeinde ganz mutig und hochmoti-
viert der großen Konkurrenz aus Hessen ge-
stellt und waren auf der Heimfahrt nicht nur 
um viele Erfahrungen reicher, sondern mit 
Recht auch stolz auf die eigenen Leistungen.
Große Anerkennung geht bei einem solchen 
Turnier auch an alle mitgereisten Eltern, an 
das HTG-Trainerteam und die vielen ehren-
amtlichen Kampfrichter, die den gesamten 
Tag im Einsatz waren, um den vielen Sport-
lern dieses Erlebnis zu ermöglichen.

Kundgebung in Wiesbaden
Hochtaunus (how). Am Mittwoch, 19. Juni, 
findet in der Nähe des Hessischen Landtags in 
Wiesbaden eine Kundgebung der hessischen 
Landesarbeitsgemeinschaften der autonomen 
Frauenhäuser (LAG), der Arbeitsgemein-
schaft der hessischen Frauenhäuser in Träger-
schaft (AGFH) und der Beratungs- und Inter-
ventionsstellen (B-LAG) statt. 
Auch der Verein „Frauen helfen Frauen Hoch-
taunuskreis“ mit dem Frauenhaus und der Be-
ratungs- und Interventionsstelle in Oberursel 
sowie dem Frauenhaus und der Beratungsstel-
le der Arbeiterwohlfahrt (Awo) in Bad Hom-
burg werden daran beteiligt sein. Mit dieser 
Kundgebung fordern die hessischen Frauen-

unterstützungseinrichtungen die Umsetzung 
der Istanbulkonvention. Die Istanbulkonventi-
on ist ein Übereinkommen des Europarats zur 
Verhütung und Bekämpfung von Gewalt ge-
gen Frauen und häusliche Gewalt. Das hat  die 
Bundesrepublik zwar ratifiziert, aber noch 
nicht vollständig umgesetzt. Bei der Kundge-
bung werden die Teilnehmer Hürden aufstel-
len, um an Fallbeispielen deutlich zu machen, 
auf welche Hürden gewaltbetroffene, hilfesu-
chende Frauen stoßen, weil die Istanbulkon-
vention noch nicht umgesetzt ist. 
Die Kundgebung findet am Mittwoch von 
10.30 bis 14.30 Uhr in Wiesbaden auf dem 
Dern’schen Gelände/Markplatz  statt. 
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Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam

&&
Europakreisel

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam Europakreisel

 �  Praxis für Kinderzahnheilkunde – Ihr Kinderzahnarzt vom  
Baby- bis zum Jugendalter

 �  IT-Servicepakete sowie Sicherheit und Schutz von Daten für Ihr 
Unternehmen – egal, ob Handwerksbetrieb, Kanzlei, Arztpraxis oder Start-up

 �  Super „Wasch- und Badetage“ für Ihr Fahrzeug, Premium Wagenpflege, 
Autogas und viele Angebote bis spätabends im Mini-Bistro von ARAL

 �  Stilberatung, Konzeption, 3D-Planung und mehr... Küchenplanung aus 
Leidenschaft – SieMatic by Krampe begleitet Sie auf dem Weg zu Ihrer 
Traumküche

 � Notar und Rechtsanwälte für Arbeits-, Gesellschafts- und Immobilienrecht

 �  Zum Führerschein mit Vollgas: als Crash-Kurs in sieben Werktagen oder 
als Ferien-Intensiv-Kurs

Eine Vielfalt an Produkt- und Dienstleistungsangeboten wartet am Europakreisel in Bad Homburg auf Sie. Hier findet sich (fast) alles für (fast) alle Lebenslagen  
auf kurzem Fußweg. Und Parkplätze gibt es in der Regel auch (fast immer) direkt vor der Tür.

Die nachfolgenden Angebote stellen dabei nur eine kleine Auswahl dar. Mehr erleben und erfahren Sie direkt am Ort. Es lohnt sich also (wieder) einmal vorbeizugehen.

BY KRAMPE

Louisenstraße 148 b | 61348 Bad Homburg 
 www.siematic-krampe.de

SieMatic_Krampe_Anzeige_67x66.indd   1SieMatic_Krampe_Anzeige_67x66.indd   1 14.06.23   10:4514.06.23   10:45

Die neue Wasch-Sensation 
am Europakreisel 
Ab sofort haben wir eine neue 

Hochleistungswaschanlage in Betrieb, 
für höchste Ansprüche mit der wirkungsvollsten 

Hochdruckwäsche die es jemals gab.

Sauberes Auto – saubere Umwelt 
mit umweltfreundlicher Chemie.

Mini-Bistro ∙ LOTTO ∙ Geldautomat
Autogas (LPG) ∙ Tchibo Coffee to go

Wagenpflege ab 69,95 €

ARAL Center
Bernd und Christoph Nau GbR

Louisenstr. 146 ∙ 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 ∙ 45 02 01

Mo. –  Fr. 6.00 – 22.00 Uhr ∙ Sa. + So. 7.00 – 22.00 Uhr

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

·  Arbeitsrecht
·  Gesellschaft srecht
·  Immobilienrecht

Notar

Ihr Kinderzahnarzt
vom Baby- bis zum Jugendalter

Kinder sind keine kleinen 
Erwachsenen. Sie benötigen eine 

auf ihre individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Behandlung.

Ihr Kind soll unsere Praxis 
mit einem Lächeln verlassen.

Louisenstraße 148 D
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 9445690
www.erstezaehne.de

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST HG 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Louisenstr. 148 D · Bad Homburg · Tel. 06172 - 9 44 56 90 · www.erstezaehne.de

Wir stellen vor:
Ihr Kinderzahnarzt 
in den Homburger Höfen
Herzlich willkommen in der Praxis für 
Kinderzahnheilkunde Dr. Nina Teubner in den 
Homburger Höfen von Bad Homburg. Bei uns 
erwartet Ihr Kind und Sie ein Team, dass sich auf 
die Behandlung von kleinen Pa� enten spezia-
lisiert hat. Wir begleiten Ihr Kind vom Baby- bis 
zum Jugendalter. In fröhlicher und entspannter 
Atmosphäre und mit kindgerechten Behandlungs-
methoden lassen wir die Angst vorm Zahnarzt gar 
nicht erst au� ommen.

Seit 2019 gehören wir erneut zu den besten Kinderzahnarztpraxen Deutschlands!
Bereits im sechsten Jahr sind wir die „Top Mediziner“ laut Focus Gesundheit und auch auf der Ärzteliste des STERN im Be-
reich der Kinderzahnheilkunde. 
Quelle: STERN Ärzteliste 2024, Sonderausgabe 01 aus 02/2024 und FOCUS Gesundheit, Ausgabe 05/2024!

Praxis für
Kinderzahnheilkunde
Dr. Nina Teubner

10 Jahre Kinderzahnarztpraxis
Dr. Nina Teubner:
Am 12. Mai 2024, ha� en wir Geburtstag - was 
eine tolle Zeit mit einem wunderbaren Team! Den 
kleinen und großen Pa� enten und deren Eltern 
ein herzliches Dankeschön für das Vertrauen in 
den letzten 10 Jahren in unsere tägliche Arbeit, 
die wir Tag ein Tag aus von Herzen gerne machen!

Auf die nächsten 10 Jahre - DANKE!

Christiane Paul muss
Lesung absagen
Bad Homburg (hw). Wie der künstlerische 
Leiter des Poesie- und Literaturfestivals, 
Bernd Hoffmann, kurzfristig mitteilt, muss 
die für Sonntag, 16. Juni, um 17 Uhr geplante 
Lesung mit Christiane Paul im Hotel Steigen-
berger ausfallen. Die Schauspielerin muss in 
einer internationalen Filmproduktion verlän-
gert bleiben. Ein neuer Termin wird bekannt-
gegeben. Die erworbenen Tickets können an 
den Orten ihres Erwerbs  zurückgegeben wer-
den oder behalten ihre Gültigkeit für den neu-
en Termin.

Ziel ist der 
Bauernmarkt
Bad Homburg (hw). Die Ober-Erlenbacher 
Wanderer treffen sich am Sonntag, 16. Juni, 
um 10 Uhr auf dem Parkplatz neben der Er-
lenbachhalle. Mit eigenen Autos wird zur 
Saalburg gefahren. Wanderführer Hans Gal-
lenbacher führt von dort die Tour über die 
Saalburgschneise, hin zum Hessenpark, wo an 
diesem Wochenende ein Bauernmarkt stattfin-
det. Hier haben die Wanderer Zeit, sich die 
Stände anzusehen und dort angebotene Waren 
zu verkosten. Gäste zum Mitwandern sind 
willkommen.

HCV feiert 
sein Sommerfest
Bad Homburg (hw). Der Homburger Carne-
val-Verein 1902 feiert Sommerfest. Eingela-
den wird für Samstag, 29. Juni. Um 12 Uhr 
treffen sich alle Gäste des Vereins am Platzen-
berg zum Besuch der Ziegen am Platzenberg, 
Bommersheimer Weg 85. Gemeinsam wird 
dann zum Vereinshaus in Dornholzhausen, 
Saalburgstraße 158, spaziert, wo ab 15 Uhr 
gefeiert wird. Es gibt Spiel, Spaß, Kinderspie-
le, Gegrilltes und gute Laune. Anmeldung im 
Internet unter https://sommerfest.hcv1902.
de/.

Literatur, Kulinarik und 
Musik aus Südamerika
Hochtaunus (how). Die Buchhandlung Bol-
linger, Hohemarkstraße 151 in Oberursel, lädt 
für Donnerstag, 20. Juni, um 19.30 Uhr zu 
Literatur, Musik und Kulinarik aus Südameri-
ka ein. Zu Gast sind Cláudia Ribas, Mezzoso-
pranistin an der Oper Frankfurt, und Pianist 
André Dolabella. Die Musiker tragen Ge-
schichten südamerikanischer Autoren vor und 
begleiten den Abend musikalisch. Eintritt: 27 
Euro. Tickets sind in der Buchhandlung Bol-
linger sowie in F. Supp’s Buchhandlung, Lou-
isenstraße 83a in Bad Homburg, erhältlich.
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Klimatisierte
Räumlichkeiten

Für Getränke 
und Snacks
ist gesorgt.

„Herr Dr. Dettler ist der Arzt meines Vertrauens. Er hat mir wieder 
meine Jugend zurückgegeben. Endlich kann ich wieder unbeschwert 
lachen. Mit äußerst viel Geschick, Fachwissen und Können hat er mir 
ein neues Lächeln geschenkt.

Ich bin hm unendlich dankbar.“

ZAHNIMPLANTATE:

FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG!
Wäre es nicht wundervoll, endlich wieder herzhaft in einen knackigen Apfel beißen zu können? Mit Freunden 
unbeschwert zu lachen und glücklich zu sein? Und das ohne Angst vor der Demaskierung und dem Verrutschen 
klappriger Prothesen? Verabschieden Sie sich von Prothesen, die den Gaumen abdecken und sich lösen können. 
Erlangen Sie an nur einem Tag Ihre frühere Lebensqualität zurück. Ein Traum? Unmöglich? Dank eines hoch-
modernen computerunterstützten Verfahrens und der Erfahrung von über 25 Jahren und über 10.000 gesetzten 
Implantaten können wir Ihnen an nur einem Tag einen ästhetisch festsitzenden und komfortablen Zahnersatz, 
der sofort belastbar ist, bieten.

Patienten-Informationstag, 28. Juni 2024, 16 Uhr

In welcher Lebenssituation man sich auch 
befindet, ein strahlendes Lächeln sorgt für 
Wohlbefinden, und ein funktionelles Gebiss 
erhöht den Lebenskomfort ungemein. Um 
diesen Standard zu halten oder zu errei-
chen, bietet die moderne Zahnheilkunde ein 
großes Repertoire an Möglichkeiten. Neben 
herausnehmbarem Zahnersatz haben sich 
implantatgestützte Lösungen seit Jahr-
zehnten bewährt und stetig weiterentwi-
ckelt – auch bei Zahnverlust wünscht sich 
ein Großteil der Menschen festsitzende 
Zähne. Mit Implantaten können Sie Einzel-
zähne ersetzen, Ihren vorhandenen Zahner-
satz für höheren Tragekomfort ergänzen 
oder mit dem Safe-on-Four / Safe-on-Six- 
Verfahren an nur einem Tag die Extraktion 
der geschädigten Zähne sowie die Implan-
tation vornehmen und bereits mit Zahner-
satz versorgt werden. 
Gute Planung und strukturiertes Vorgehen 
sind bei derart komplexen Behandlungen 
nötig. Dafür stehen spezialisierte Praxen. 
Das gelebte Digital Smile Concept (DSC) 
vereint die Kommunikation zwischen Pa-
tient, Zahnarzt und Zahntechniker mit mo-
dernsten Untersuchungsmethoden und 
technischem Know-how.

Das Konzept folgt einem strukturierten Plan, 
beginnend mit einer Besprechung der Wün-
sche und Bedürfnisse des Patienten. Zudem 
findet eine umfangreiche Untersuchung und 
Befundung mit Hilfe von 3D-Röntgentechnik 
(DVT), Fotostatus und Porträtfotos für den 
Direktvergleich, digitaler Erfassung der Kie-
ferbewegungen und Gesichtsscan sowie ge-
meinsamer Beratung mit den ausführenden 
Zahntechnikern statt. Nach der Auswertung 
erfolgt die Präsentation des geplanten Be-
handlungsergebnisses mithilfe einer digita-
len Simulation am Computer sowie Einpro-
be der neuen Zähne mit einem „Mock-Up“ 
(eine Simulation des Ergebnisses mittels 
eines zahnfarbenen Provisoriums aus 
Kunststoff). Dieses wird probegetragen, an-
schließend werden patientenseitige Ände-
rungswünsche umgesetzt. Im Zuge dessen 
erfolgt die Besprechung der Ausgangssitua-
tion, möglicher Alternativlösungen sowie der 
Kosten. Wenn nötig, beginnt nun die konser-
vative Vorbehandlung, um einen langfristi-
gen Zahnersatz auf ein gesundes Funda-
ment einzugliedern. Einige Wochen nach 
erfolgreicher Umsetzung und Eingliederung 
wird der Behandlungserfolg kontrolliert. So 
erhalten Sie Ihren perfekten Zahnersatz.

Lachen kennt kein Alter !  
Mit modernen Lösungen zum perfekt  

abgestimmten Zahnersatz

Der Verkauf einer Immobilie fängt mit 
„Vertrauen“ an …!

Vielen Eigentümern wird ir-
gendwann bewusst, dass ihr 
Haus nicht mehr zu den eige-
nen Lebensumständen passt. 
Sie entscheiden sich zu einem 
Verkauf – auch wenn es ihnen 
sehr schwerfällt, die eigenen 
vier Wände und die gewohnte 
Umgebung nach so vielen 
Jahren zu verlassen. Wichtig 
ist dann, einen kompetenten 
Partner mit ins Boot zu holen, 
dem man vertraut und der alle 
juristischen Fallstricke kennt.
Es kostet verständlicherweise Überwindung, einen „Fremden“ mit dem Verkauf des Hauses zu 
beauftragen – ein hoch emotionaler Schritt. Doch die professionelle Unterstützung durch einen 
erfahrenen Immobilienmakler zahlt sich aus. Dieser berät und begleitet umfassend den gesamten 
Verkaufsprozess – und er setzt alles daran, das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Sich keine 
Hilfe zu holen, heißt, am verkehrten Ende zu sparen.

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-von-Eppstein-Str. 18 · Bad Homburg
Tel.: 06172 - 8987 250

www.noethe-immobilien.de

Der große Vorteil: Käufer und Verkäufer haben nur einen 
Ansprechpartner – mich ! Alles kommt aus einer Hand ! 
Mein erfolgreiches Markenzeichen: Gezieltes Aussuchen 
der Interessenten – daher kein Besichtigungstourismus !

Kommunikation
bei Demenz
Bad Homburg (hw). Beim Gesprächskreis für 
Angehörige von Menschen mit Demenz geht es 
diesmal um das Thema Impulse zur Kommuni-
kation mit Menschen, die an Demenz erkrankt 
sind. Anja Mahne ist systemische Therapeutin 
und im gemeindepädagogischen Dienst des De-
kanats Kronberg in Eschborn in der Arbeit mit 
älteren Menschen tätig. Sie erklärt am Don-
nerstag, 20. Juni, wie das Miteinander trotz der 
Diagnose Demenz erleichtert werden kann. Es 
gibt ausreichend Zeit, Sorgen und Nöte, aber 
vielleicht auch kleine Fortschritte mit den ande-
ren Betroffenen zu teilen. Der Gesprächskreis 
ist ein offenes Angebot des Stadtteil- und Fami-
lienzentrums Ober-Erlenbach. Er findet jeden 
dritten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr statt. 
Das SFZ befindet sich im Oberhof, Burgholz-
häuser Straße 2b, 2. Stock. Aufzug und Park-
plätze sind vorhanden. Fragen beantwortet Sa-
bine Engelfried vom Stadtteil- und Familien-
zentrum unter Telefon 0170-3485131, E-Mail: 
sfz.ober-erlenbach@juks-badhomburg.de. 

Erst Gartenparty,
dann Public Viewing
Bad Homburg (hw). Zu einer Gartenparty mit 
anschließendem Public Viewing des EM-Er-
öffnungsspiels Deutschland gegen Schottland 
lädt die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(EFG) für Freitag, 14. Juni, in ihr Gemeinde-
zentrum in der Sodener Straße 18 ein. Ab 18.30 
Uhr startet die Gartenparty, bei der es Aktionen 
für Familien gibt, darunter Torwandschießen, 
Fan-Schminken und Spaß auf dem neu errich-
teten Spielplatz mit großem Trampolin. Dazu 
wird gegrillt, und es gibt kühle Getränke. Ab 
20.30 Uhr geht es in den großen Gemeinde-
saal, wo das erste EM-Spiel der deutschen Na-
tionalmannschaft auf Großleinwand übertra-
gen wird. „Mit einem EM-Quiz werden wir 
uns auf das Spiel einstimmen, ehe wir dann 
einen hoffentlich stimmungsvollen und erfolg-
reichen Fußballabend verbringen“, heißt es in 
einer Mitteilung der Evangelisch-Freikirchli-
chen Gemeinde. Weitere Informationen zur 
Gemeinde und Aktionen gibt es im Internet 
unter www.efg-badhomburg.de/em2024. 

Grundsteuer-Hebesatz steigt deutlich
Hochtaunus (gt). Kurz vor der Stadtverordne-
tenversammlung in der vergangenen Woche hat 
Hessens Finanzminister Professor Dr. Alexan-
der Lorz die Empfehlungen für die Hebesätze 
der Grundsteuer B ab dem Jahr 2025 bekannt-
gegeben. Im Rahmen der Grundsteuerreform 
mussten Grundstückseigentümer vor zwei Jah-
ren online eine Erklärung abgeben, da nicht alle 
Werte digital bei den Behörden vorlagen. Die 
bisherige Grundsteuer basierte auf veralteten 
Werten aus dem Jahr 1964 und wurde im Jahr 
2018 vom Bundesverfassungsgericht für grund-
gesetzwidrig erklärt.
Der neue Messbetrag wurde den Grundstücks-
eigentümern bereits als Bescheid zugestellt, nun 
empfiehlt der Finanzminister eine Erhöhung des 
Hebesatzes in Oberursel von 947 auf 1275,7 
Prozent, um die Einnahmen nach der Neube-
rechnung zu sichern. 
In der Haushaltsdebatte erklärte Stadtkämmerer 
Jens Uhlig: „Wir haben heute vom Land die auf-
kommensneutralen Grundsteuerhebesätze mit-
geteilt bekommen, sie würden in der Tat zu ei-

ner weiteren Anhebung des Hebe-satzes führen, 
die unter dem Strich dann für uns die gleichen 
Grundsteuereinnahmen bedeuten würden. Wir 
hatten keine Möglichkeit, diese Auflistung zu 
prüfen, uns liegen noch nicht alle Grunddaten 
vor, sodass wir nachrechnen könnten. Insofern 
waren wir auch überrascht und von der Höhe 
dieser berechneten Anhebung, die für eine Auf-
kommensneutralität erforderlich ist, waren wir 
auf jeden Fall sehr überrascht. Damit haben wir 
nicht gerechnet.“
Hessenweit wird 344 Kommunen empfohlen, 
ihren Hebesatz für die Grundsteuer B zu senken, 
72 Kommunen wird empfohlen, ihn zu erhöhen, 
und fünf Kommunen sollen den bisherigen He-
besatz beibehalten. In Bad Homburg soll der 
Hebesatz von 690 auf 1022,04 Prozent steigen, 
und auch in Steinbach soll der Hebesatz von 
900 auf 1207,55 Prozent nach Empfehlung des 
Finanzministers erhöht werden. Spitzenreiter 
werden dann Heusenstamm mit 1327,57 Pro-
zent und Nauheim mit 1310,30 Prozent sein. 
Oberursel belegt damit den dritten Platz.
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Formalitäten erledigen
Alles muss seine Ordnung ha-
ben, wenn es um Versorgung, 
Betreuung und das Sterben 
geht. Jedoch sind dies emoti-
onale Themen, mit denen sich 
keiner so gerne befassen mag. 
Dabei gibt es Hilfe vom Fach-
mann, einem Rechtsanwalt. 
Mit einem solchen Berater, 
der die nötigen Schritte einlei-
ten und Papiere oder Voll-
machten erstellen kann, ist 
schnell Ordnung in die Ange-
legenheiten gebracht. Denn eines steht fest: Die Formalitäten für das Alter oder für einen Ster-
befall sollten rechtzeitig erledigt sein. Wer diese Belange vorzeitig mit einem Rechtsanwalt be-
spricht und die erforderlichen Dokumente wie etwa Patientenvollmacht, Bestattungsvorsorge 
oder Testament gemeinsam mit diesem verfasst, hat für den Ernstfall alles geregelt. 

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte 
– Familienrecht 
– Erbrecht 
– Vorsorgevollmacht 
– Patientenverfügung

An den Drei Hasen 19 ∙ 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 5078887 ∙ Fax: 06171 - 9199211

www.anwalt-weisse.de 

Es ist schlimm genug, wenn der 
Moment da ist, den keiner so 
richtig wahrhaben wollte. Der 
Zeitpunkt des Todes. Die Fami-
lie des Verstorbenen möchte 
einfach nur in Ruhe trauern, 
aber es gibt so viele Dinge, die 
getan werden müssen. Diese 
können Hinterbliebene jedoch 
vertrauensvoll in die Hände von 
Pietäten und Bestattern legen. 
Einfühlsame Mitarbeiter wissen 
genau, was zu tun ist, und füh-
ren die Betroffenen rücksichts-
voll durch diese schwere Phase, 
damit der Abschied würdevoll sein kann. Sie nehmen die schwere Last der Aufgaben, die in der Trauer 
so unwirklich und banal erscheinen, von ihren Kunden. Denn Pietät steht für ehrfürchtigen Respekt 
und angemessenes Taktgefühl gegenüber den Angehörigen in Bezug auf den Verstorbenen.

Pietät steht für Empathie

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Mit Kurzsichtigkeit oder Myopie bezeichnet 
man eine bestimmte Form von optischer 
Fehlsichtigkeit des Auges. Das Auge fokus-
siert das Licht vor statt auf der Retina. Das 
ist zumeist Folge entweder eines zu langen 
Augapfels oder einer für seine Länge zu star-
ken Brechkraft seiner optisch wirksamen 
Bestandteile.
Zur Entstehung von Kurzsichtigkeit tragen 
sowohl genetische Faktoren als auch Um-
weltfaktoren bei. Als einer der größten Risi-
kofaktoren gilt mangelnder Aufenthalt im 
Freien während der frühen Kindheit. Das 
liegt in den Auswirkungen von Tageslicht auf 

die Produktion und Freisetzung retinalen 
Dopamins begründet. Das Ausmaß einer 
Kurzsichtigkeit wird durch eine Refraktions-
bestimmung ermittelt und in Dioptrien an-
gegeben. Nach Ursache und Zeitpunkt ihres 
Auftretens lassen sich verschiedene Formen 
unterscheiden, für die es in den meisten Fäl-
len keine ursächliche Behandlungsmöglich-
keit gibt. Durch das Tragen von Hilfsmitteln 
wie Brillen oder Kontaktlinsen kann jedoch 
der Brechungsfehler korrigiert werden. Eine 
operative Korrektur, die heute meist mit Hil-
fe eines Lasers durchgeführt wird, ist in vie-
len Fällen ebenfalls möglich.

Brille oder Kontaktlinse?
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Um auch im Alter mit beiden Beinen im Leben 
zu stehen, brauchen wir gesunde Füße. Wer die 
Fußpflege vernachlässigt oder falsches Schuh-
werk trägt, kann verschiedene Beschwerden 
entwickeln, zum Beispiel Hühneraugen, einge-
wachsene Fußnägel oder Nagelverdickung. 
Trotz ihrer sprichwörtlich tragenden Rolle wer-
den die Füße jedoch häufig stiefmütterlich be-
handelt. Gerade Seniorinnen und Senioren nei-
gen oft dazu, sich nur wenig um ihre Fußge-
sundheit zu kümmern, da sie meist bereits mit 
anderen Beschwerden zu kämpfen haben. 
Auch und gerade im Lebensherbst ist allerdings 
eine ausreichende Pflege der Füße wichtig.

Fußleiden vermeiden

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Im Supermarkt
bewusstlos geschlagen
Bad Homburg (hw). Am Montag wurde ein 
Mitarbeiter eines Supermarkts in der Gunzo-
straße von einem Unbekannten bewusstlos 
geschlagen. Bereits am Freitag war er in einen 
Streit mit dem Kunden geraten. Am Montag 
gegen 13.45 Uhr erschien besagter Kunde zu-
sammen mit zwei Begleitern wieder vor dem 
Supermarkt. Als der Mitarbeiter den Mann 
zusammen mit einem Kollegen ansprach, 
schlug und trat dieser mehrfach auf ihn ein, 
sodass dieser stürzte und kurzzeitig bewusst-
los wurde. Der Unbekannte flüchtete zu Fuß. 
Seine Begleiter stiegen in einen grauen Range 
Rover mit Darmstädter Kennzeichen und fuh-
ren davon. Bei dem Täter handelt es sich um 
einen circa 18 bis 21 Jahre alten Mann. Er ist 
etwa 1,85 Meter groß und hat lange dunkle 
Haare, die er zu einem Zopf gebunden hatte. 
Er hatte einen schmalen, dunklen Ankerbart. 
Sein Erscheinungsbild wurde als nordafrika-
nisch beschrieben. Die Polizei sucht Zeugen, 
Hinweise unter Telefon 06172-1200.

Kirchner-Werke
aus Davos zu sehen
Hochtaunus (how). Am Samstag, 22. Juni, 
veranstaltet Kunsthistorikerin Monika Öchs-
ner eine Ausstellungsfahrt nach Aschaffen-
burg. Im Geburtshaus des expressionistischen 
Künstlers Ernst Ludwig Kirchner werden 
Kunstwerke aus dem Kirchner-Museum im 
schweizerischen Davos gezeigt. Die Kunst-
werke widmen sich den Themen Mensch so-
wie Tier und zeigen die Landschaft der Alpen. 
Auch farbenfrohe Webarbeiten von Luise Gu-
jer, nach Entwürfen des Künstlers, werden 
erstmals in Aschaffenburg zu sehen sein. Au-
ßerdem werden die Teilnehmer das Pompeja-
num besichtigen, das im Jahr 1848 von König 
Ludwig I. erbaut wurde. Zustiegsmöglichkei-
ten in den Bus gibt es um 8.50 Uhr am Bahn-
hof Oberursel (Bushaltestelle) sowie um 9 
Uhr am S-Bahnhof Bad Homburg (Bushalte-
stelle). Kosten: 104 Euro inklusive Busfahrt, 
Reiseleitung, Museumseintritte und Führun-
gen. Anmeldung für die Fahrt unter Telefon 
0611-540914.

Mitgliederzahlen beim TSV
sind deutlich gestiegen
Bad Homburg (hw). Bei der Jahreshauptver-
sammlung des TSV Ober-Erlenbach konnte 
der Vorsitzende, Alfons Wolpert, über ein er-
folgreiches Jahr 2023 berichten. Die Mitglie-
derzahl sei erheblich auf knapp 1200 gestie-
gen. „Die Tennis-Abteilung, aber vor allem 
auch die Kindergruppen freuen sich über gro-
ßen Zuwachs. Aus dem neuen Baugebiet 
Hühnerstein sind viele Familien mit Kindern 
dem Verein beigetreten, so dass mittlerweile 
die Kapazitäten in der vereinseigenen Halle 
ausgeschöpft sind und Ausweichstätten für 
die sportliche Betätigung gesucht werden 
müssen“, so Wolpert. 2024 richtete der Verein 
erstmals seit der Coronakrise wieder einen 
Turnerball aus. Der Ball war  von einem  Or-
ganisationsteam um Clementine Kempf-Riehl 
vorbereitet worden. Bei vielen tanzbegeister-
ten Gästen war der Abend ein voller Erfolg, so 
dass für 2025 eine Wiederholung geplant ist.

Der 1. Kassenwart, Albrecht Amrein, infor-
mierte über eine geordnete Kassenführung, so 
dass der Verein auch finanziell  gut dasteht. 
Damit kann der ohnehin schon ausgesprochen 
günstige Jahres-Mitgliedsbeitrag von 60 Euro 
auch für das laufende Jahr weiter gehalten 
werden. 2024 will der Verein die Ober-Erlen-
bacher Kerb mit Zwergenlauf für Kinder, Ker-
belauf, einer Cocktailbar und dem traditionel-
len Rippchenessen bereichern. Die Ehrung für 
langjährige Mitglieder soll im Sommer bei 
einer besonderen Feier erfolgen.
Der Abteilungsleiter Turnen, Stefan Riehl be-
richtete, dass aktuell eine neue Übungsstunde  
„Callanetics-Workout“ angeboten wird. Hier 
werde mit verschiedenen Turn- und Gymnas-
tikübungen vor allem die Tiefenmuskulatur 
gestärkt. Infos hierzu und weitere Vereinsin-
formationen finden Interessierte im Internet  
unter www.tsv-obererlenbach.de.



Seite 14 – Kalenderwoche 24 Donnerstag, 13. Juni 2024L O K A L S P O R T

Sport in Kürze
Tennis: Bei den deutschen Jugendmeister-
schaften, die in Ludwigshafen ausgetragen 
wurden, ist Emilie Brune vom TC Bad Hom-
burg bei den Juniorinnen U16 bereits in der 
ersten Runde gegen Letitia Solakov vom TC 
Grün-Weiß Herne mit 6:1, 6:7 und 2:6 ausge-
schieden. 
Football: Die U16 der Bad Homburg Senti-
nels hat in der Oberliga Hessen in Wiesbaden 
zunächst gegen die Wiesbaden Phantoms mit 

22:0 gewonnen und anschließend gegen die 
Saarland Hurricans mit 6:22 verloren.
Baseball: In der 2. Bundesliga Süd-West er-
warten die Bad Homburg Hornets am Sonntag 
um 12 Uhr die Saarlouis Hornets zum nächs-
ten Doubleheader im Taunus-Baseball-Park. 
Tischtennis: Der Kreistag 2024 wird vom TV 
Stierstadt ausgerichtet und findet am Freitag 
in der Vereinsturnhalle am Platanenweg statt. 
Beginn ist um 20 Uhr.  (gw)  

Peter Zöllner bei der DM auf Platz 4
Bad Homburg (gw). Peter Zöllner vom Bad 
Homburger Schwimmclub hat bei den 55. 
deutschen Kurzbahn-Meisterschaften der Al-
tersklassen („Masters“) in Stuttgart nach 
mehrjähriger Wettkampfpause eine Medaille 
nur ganz knapp verpasst: Der 80-jährige 
schlug über 100 Meter Brust in 2:21,86 Minu-
ten als Vierter an. In Stuttgart gleich viermal 

am Start war dessen Vereinskollegin Beate 
Petersen (Jahrgang 1967), die dort vier „Top 
Ten“-Platzierungen erreichte: Sie wurde Sieb-
te über 100 Meter Rücken in 1:26,76 Minu-
ten, jeweils Neunte über 50 Meter Brust in 
44,32 Sekunden und 50 Meter Freistil in 
334,64 Sekunden sowie Zehnte über 100 Me-
ter Brust in 1:37,62 Minuten.

Kreisoberliga spielt mit 18 Teams
Hochtaunus (gw). Nachdem die SG Ober-
höchstadt am Sonntag in der Relegation zur 
Gruppenliga Frankfurt/West gescheitert ist, 
steht das Spielgeschehen für die Saison 
2024/25 im Fußballkreis Hochtaunus fest. Sie 
beginnt am 4. August mit dem ersten Pokal-
spieltag sowie eine Woche später mit der 
Punktrunde. 
Der Kreisoberliga Hochtaunus gehören 18 
Mannschaften an, wobei der FC 09 Obersted-
ten und die SG Ober-Erlenbach als Absteiger 
aus der Gruppenliga ebenso neu sind wie der 
SV Seulberg, der TV Burgholzhausen und die 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod als Auf-
steiger aus der Kreisliga A. Komplettiert wird 
das Feld durch Teutonia Köppern, FC Neu-
Anspach II, FSV Steinbach, SG Westerfeld, 
DJK Sportfreunde Bad Homburg II, 1. FC 04 
Oberursel, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach, 
Usinger TSG, FSV Friedrichsdorf II, SG 
Eschbach/Wernborn, TSV Vatanspor Bad 
Homburg und Eintracht Oberursel. In der 

Kreisliga A spielen 15 Mannschaften um 
Punkte und in der Kreisliga B 19, wobei die 
SGK Bad Homburg II den Platz des SV Bom-
mersheim II einnimmt, der 2023/24 frühzeitig 
ausgeschieden ist. Die Kreisliga C Hochtau-
nus gibt es ab sofort nicht mehr.
Erfreulichen Zuwachs hat im Fußballkreis 
Hochtaunus der Bereich der Frauen erfahren. 
Folgende zehn Teams sind gemeldet worden: 
SG Westerfeld, 1. FFV Oberursel, EFC Kron-
berg, DJK SF Bad Homburg (für das Elfer-
Feld), SV Seulberg, FC Laubach (für das 
Neuner-Feld) sowie SG Westerfeld II, FFV 
Oberursel II, TV Burgholzhausen und SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (für das Siebener-
Feld).
In der neuen Saison 2024/25 wird der Herren-
Kreispokal als „Krombacher Kreispokal“ aus-
gespielt. Die Auslosung hierzu findet vor dem 
Kreisfußballtag, am 28. Juni, um 18 Uhr im 
Foyer des Landratsamts in Bad Homburg 
statt. 

Sentinels verlieren 13:17 gegen
die Rüsselsheim Crusaders
Bad Homburg (gw). In der Football-Regio-
nalliga Mitte haben die Bad Homburg Senti-
nels gegen die Rüsselsheim Crusaders mit 
13:17 verloren und damit im zweiten Heim-
spiel in Folge – nach dem 7:21 gegen die Mar-
burg Mercenaries – eine Niederlage kassiert.
„Wir haben uns mehr oder weniger selbst ge-
schlagen, denn mit vier Ballverlusten unserer 
Offense in entscheidenden Momenten kann 
man nur sehr schwer ein Spiel gewinnen, ob-
wohl wir Chancen genug hatten, dieses Derby 
für uns zu entscheiden“, war Sentinels-Vorsit-
zender Maximilian Schwarz verärgert darü-
ber, was das Team von Headcoach Connor 
Shannon vor rund 250 Zuschauern im Sport-
zentrum Nordwest in Kirdorf abgeliefert hat. 
Dabei hatte die Partie für die „Wächter“ sehr 
vielversprechend begonnen, denn Mitte des 
ersten Quarters sorgte Vares Shafa mit einem 
Lauf für den Touchdown zur 6:0-Führung der 
Gastgeber und mit einem erfolgreichen Kick 
erhöhte Luca Lippert auf 7:0.
82 Sekunden vor dem Ende des ersten Viertels 
gelang den Crusaders dann jedoch nach einem 

langen Pass ihres Quarterbacks der Touch-
down zum 7:6, und per Extra-Kick schafften 
die Rüsselsheimer den Ausgleich zum 7:7. 
Nach dem ersten Seitenwechsel dieser Begeg-
nung waren knapp zwei Minuten gespielt, als 
die Gäste ihren nächsten Touchdown erzielten 
und der Erhöhungs-Kick zum 7:14 erfolgreich 
war. Noch vor der Halbzeitpause gelang den 
Sentinels durch Maximilian Schwarz nach ei-
nem Pass von Quarterback Makenzie Kenne-
dy der Anschluss zum 13:14, aber den Kick 
zum Extrapunkt konnten die Hausherren nicht 
verwerten. Im Gegenteil: Mit einem erfolgrei-
chen Fieldgoal-Versuch zogen die Rüssels-
heim Crusaders auf 13:17 davon und vertei-
digten diesen Vier-Punkte-Vorsprung bis zum 
Ende der Partie.
Im nächsten Auswärtsspiel wollen die Bad 
Homburger am 22. Juni um 17 Uhr bei den 
Wiesbaden Phantoms in die Erfolgsspur zu-
rückfinden. Denn mit den Phantoms haben die 
Sentinels nicht nur wegen der 19:31-Nieder-
lage im Hessenpokal-Halbfinale am 27. April 
noch eine Rechnung offen. 

Quarterback Makenzie Kennedy (Zweiter von rechts) kann die zweite Heimniederlage der Bad 
Homburg Sentinels nicht verhindern.  Foto: gw

Sprinter, Springer und Werfer
kämpfen um Meisterehren
Hochtaunus (fk). Wenig Masse, recht über-
schaubare Klasse. Auf diesen etwas traurigen 
Nenner können die gemeinsamen Leichtathle-
tik-Meisterschaften der Kreise Main-Taunus, 
Hochtaunus und Wetterau in Sulzbach ge-
bracht werden. Bei der Leistungsschau der 
Sprinter, Springer und Werfer besteht überall 
reichlich Luft nach oben.
In der Hauptklasse der Männer stellten sich 
gerade einmal fünf heimische Athleten der 
Konkurrenz. Das beste Resultat ging hier an 
Finn Kohlenbach (Königsteiner LV), der nach 
langer verletzungsbedingter Wettkampf-Pause 
wieder in den Startblock ging. Der 400-Me-
ter-Spezialist lief aber die Unterdistanzen und 
gewann hier über 100 Meter (11,28 sec.) und 
200 Meter (22,64 sec.) die Titel. Im Drei-
sprung siegte Sascha Becker (TV Obersted-
ten) mit 10,40 Metern.
Bei den Frauen stieg Langhürden-Spezialistin 
Sabrina Heil (KLV) mit einem Doppelsieg 
(100 Meter in 12,43 sec. und 200 Meter in 
25,02 sec.) in die Saison ein. Auf der kurzen 
Sprintstrecke wurde Katharina Ramos-Büchel 
(HTG Bad Homburg) als Dritte mit 13,37 sec. 
gestoppt,  bei Nele Petersen (TV Dornholz-
hausen/5.) waren es 13,88 sec. Über 4x100 
Meter dominierte das Team der LG OVAG 
Friedberg-Fauerbach (53,01 sec.). Der TSG 
Oberursel (Mona Bodisrsky, Daniela Eisfeld, 
Marlene Paetzold, Claudia Ostermann) reich-

ten 55,52 Sekunden für die Vizemeisterschaft. 
Zwei Medaillen hatte Jessica Penzlin (HTG 
Bad Homburg) im Gepäck, die mit 11,65 Me-
tern das Kugelstoßen gewann und den Diskus 
als Dritte auf 34,17 Meter warf. Ihre Teamkol-
legin Katharina Ramos-Büchel flog im Hoch-
sprung als Zweite bei 1,40 Metern über die 
Latte, und Nele Petersen (TVD) hatte beim 
Weitsprung (3.) nach 4,53 Metern wieder Bo-
denkontakt.
Bei den Jungen der U20 (nur zwei heimische 
Starter) reichten Felix Kexel (TV Dornholz-
hausen) 1,68 Meter im Hochsprung sowie 
9,95 Meter mit der Kugel für einen Doppel-
Sieg. Nils Müller (TSGF) hatte über 200 Me-
ter (25,23 sec.) die Nase vorne. Etwas besser 
war die Resonanz im weiblichen Bereich die-
ser Klasse. Amelie Velte (TV Dornholzhau-
sen) durfte nach 12,89 Sekunden (100 Meter), 
26,29 Sekunden (200 Meter) und mit 5,30 
Metern (Weitsprung) ganz oben aufs Trepp-
chen steigen. Zudem führte die vielseitige 
Bad Homburgerin noch die 4x100-Meter-
Staffel (Amelie Velte, Sophia Bockeloh, Fine 
Velte, Maya Avila Nielutz) ihres Vereins, die 
mit 53,00 sec. auf Rang zwei sprintete. Staf-
felmitglied Maya Avila Nielutz markierte 
beim Weitsprung (2.) noch 4,68 Meter. 
Die kompletten Resultate sind im Internet un-
ter www.leichtathletik.de (Link Ergebnisse) 
abrufbar.

Überlegene Kreismeisterin im Kugelstoßen der Frauen – Jessica Penzlin von der HTG Bad 
Homburg.   Foto: fk

Bad Homburg gewinnt 18:0 
gegen zwei Teams aus Bayern
Bad Homburg (gw). Die Herren 30 des Ten-
nisvereins Ober-Eschbach haben am Samstag 
den nächsten Schritt in Richtung Endspiel um 
die deutsche Meisterschaft gemacht und mit 
einem 9:0-Erfolg gegen die Tennisfreunde 
Dachau die Tabellenführung souverän vertei-
digt. Ebenfalls mit 9:0 hat sich Stadt-Rivale 
TC Bad Homburg auf der Anlage im Kurpark 
gegen den TC Schwaben Augsburg durchge-
setzt.
„Wir haben uns für die 4:5-Niederlage im 
Vorjahr in Dachau revanchiert und freuen uns 
jetzt auf das Derby gegen Eintracht Frankfurt 
am kommenden Samstag um 12 Uhr auf un-
serer Anlage am Massenheimer Weg“, blickt 
TVO-Teammanager Andi Böhm bereits mit 
großen Erwartungen dem Spitzenspiel gegen 
das Sextett vom Riederwald am Wochenende 
entgegen. 
Zur Ausgangssituation: Ober-Eschbach (6:0 
Punkte) und die Frankfurter Eintracht (4:0) 
sind nach drei Spieltagen die beiden einzigen 
noch ungeschlagenen Mannschaften in der 1. 
Bundesliga Süd der Herren 30. Mit einem 
Heimsieg wäre dem mit ausländischen Top-
Spielern gespickten Ensemble aus dem Bad 
Homburger Stadtteil der Weg zum Gruppen-
sieg praktisch nicht mehr zu nehmen.
Damit wäre zugleich der Weg frei zum End-
spiel um die deutsche Meisterschaft, das am 
12. Juli um 13 Uhr beim Sieger der Gruppe 
Nord beginnt. Im „Norden“ stehen aktuell der 
TC Bredeney aus Essen – mit dem Ex-Bad-
Homburger Julian Lenz auf Position drei – 
und der TC Union Münster mit jeweils 4:0 
Punkten ungeschlagen an der Tabellenspitze. 
Keine vier Kilometer entfernt vom Massen-
heimer Weg hatten die Jungsenioren des TC 
Bad Homburg ebenfalls wenig Mühe, das 
sieglose Schlusslicht TC Schwaben Augsburg 

ebenfalls mit 9:0 in den Freistaat Bayern zu-
rückzuschicken.
„Damit dürften wir den Klassenerhalt bereits 
geschafft haben und freuen uns jetzt schon auf 
die Saison 2025, in der in der Gruppe Süd vo-
raussichtlich acht Mannschaften spielen wer-
den“, war TC-Mannschaftsführer Tobias 
Kiessling nach dem ersten Heimsieg happy.
Am Samstag gastieren die Kurstädter um 12 
Uhr beim SV Dresden Mitte.

Der Kroate Antonio Veic ist beim 9:0-Sieg des 
TV Ober-Eschbach gegen Dachau an zwei 
Punkten der Gastgeber beteiligt. Foto: gw
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GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0
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Jetzt bei Nau in Gießen
C5 AIRCROSS PureTech 130 Stop&Start
You, 96 kW/130 PS, Klimaautomatik, Einparkhilfe
hinten, Leichtmetallfelgen, LED-Scheinwerfer,
Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

199,–
Ab

mtl.3
€

ohne Anzahlung

C4 PureTech 100 Stop&Start You,
74 kW/100 PS, Einparkhilfe hinten,
2-Zonen Klimaautomatik, Advanced
Comfort Federung u.v.m.

175,–
Ab

mtl.2
€

ohne Anzahlung

C3ORIGIN PureTech 83 Stop&Start
Max, 61 kW/83 PS, Navigationssystem, Einpark-
hilfe hinten, Klimaautomatik u.v.m.
Als Kurzzulassungmit 10 km.

15.990,–
Ab

€1

Hauspreis

1Privatkundenangebot gültig solange der Vorrat reicht. 2Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SANiederlassungDeutschland, Siemensstraße 10, 63263Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,- € Überführungs-
kosten, für den Citroën C4 PureTech 100 Stop&Start You, 74 kW/100 PS, Benziner, 1.199 cm³, bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 36 Monate; 36 x 175,- € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. 3Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden
der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,- € Überführungskosten für den Citroën C5 Aircross PureTech 130 Stop&Start Plus, 96 kW/130 PS, Benziner, 1.199 cm³; bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 24 Monate;
24 x 199,- € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Leasingangebote gültig bis zum 31.05.2024. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser
Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebotes sind.
C3 ORIGIN PURETECH 83 STOP&START MAX: KRAFTSTOFFVERBRAUCH 5,6 L/100 KM; CO2-EMISSION 125 G/KM; CO2 KLASSE: D (KOMBINIERTEWERTE GEM. WLTP),
C4 PURETECH 100 STOP&START YOU: KRAFTSTOFFVERBRAUCH 5,4 L/100 KM; CO2-EMISSION 121 G/KM; CO2 KLASSE: D (KOMBINIERTEWERTE GEM. WLTP),
C5 AIRCROSS PURETECH 130 STOP&START YOU: KRAFTSTOFFVERBRAUCH 6,2 L/100 KM; CO2 -EMISSION 140 G/KM; CO2 KLASSE: E (KOMBINIERTEWERTE GEM. WLTP)

13.06..2024

Pure Fahrfreude.
Somacht Sparen Spaß!

Abb. zeigen Sonderausstattung

Hyundai i10 Trend
1.0 Benziner mit 46 kW (63 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab1) 119 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 1.455,36 €

Hyundai i20 Select
1.0 T-GDI Benziner mit 58 kW (79 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab1) 149 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 2.121,12 €

HyundaiTUCSON Select
1.0 T-GDI Benziner mit 118 kW (160 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab1) 249 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 2.600,16 €

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien 1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.190,- €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH,
Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,60327 Frankfurt am Main , für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist. 2) Drei Inspetionen jeweils gemäß Herstellervorgaben.Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten.

Kraftstoffverbrauch: i10 komb.5,6 l/100 km,CO2-Emission komb. 126 g/km,CO2-Klasse D; i20 komb.5,7 l/100 km,CO2-Em.komb. 128 g/km,CO2-Klasse D; Tucson komb.7,1 l/100 km,CO2-Em.komb. 162 g/km,CO2-Klasse F.

BigDeal inkl.
3 Inspektionen2) geschenkt!
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Fachbetriebe
der Region

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung Reinigung

06081- 46 99 70
www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 
www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
IMMOBIL I EN

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich KraftIhr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. GenerationTeppichboden, Laminat, Parkett und KorkMaler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an 

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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CDU trauert
um Karen Löw
Hochtaunus (how). Die CDU-Kreistagsfrak-
tion Hochtaunus nimmt in stillem Gedenken 
Abschied von ihrer langjährigen Kreistagsab-
geordneten Karen Löw, die im Zeitraum von 
Dezember 2004 bis Ende März 2016 aktiv 
tätig war. Für die Kreistagsfraktion war Karen 
Löw im Haupt- und Finanzausschuss. Sie un-
terstützte die Fraktion außerdem auf vielen 
weiteren Ebenen. Vorsitzender Gregor Som-
mer sagt: „Mit unseren Gedanken sind wir an 
dieser Stelle bei der Familie, wir trauern um 
unser engagiertes CDU-Kreistagsmitglied 
Karen Löw und werden sie in guter Erinne-
rung behalten.“

Podiumsgespräch mit
Frankfurter Autoren
Bad Homburg (hw). Der erste Band der Rei-
he „Democratic Vistas/Demokratische Hori-
zonte“ ist im Mai 2024 im Bielefelder 
transcript Verlag erschienen. Der Band, der 
von Till van Rahden und Johannes Völz her-
ausgegeben wurde, trägt den „Titel Horizonte 
der Demokratie. Offene Lebensformen nach 
Walt Whitman“. Zu einem Podiumsgespräch 
mit den Frankfurter Autoren des Bandes, Hei-
ke Schäfer und Johannes Völz (Amerikanis-
tik), Andreas Fahrmeir und Till van Rahden 
(Geschichte), Gunther Hellmann und Hanna 
Pfeifer (Politikwissenschaft) und Zhiyi Yang 
(Sinologie), lädt das Forschungskolleg Hu-
manwissenschaften, Am Wingertsberg 4, für 
Freitag, 21. Juni, um 18 Uhr ein. Die Soziolo-
gin Greta Wagner moderiert das Gespräch.
Anmeldung bis zum 20. Juni per E-Mail an 
anmeldung@forschungskolleg-humanwis-
senschaften.de. Es wird keine Anmeldebestä-
tigung versendet. 

Infos zur Prävention 
gegen Alkohol vom ZJS
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 14. Juni, ver-
anstaltet das Zentrum für Jugendberatung und 
Suchthilfe (ZJS) HTK eine Präventionsveran-
staltung zum Thema „Dein Rausch - dein Risi-
ko?“ auf dem Rathausplatz. Von 15 bis 20 Uhr 
sind Jugendliche, ihre Eltern und alle Erwach-
senen, die mit Jugendlichen in Kontakt stehen, 
eingeladen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht die Aufklärung über verantwortungsbe-
wussten Alkoholkonsum und die Folgen für 
andere. Es werden Safer-Party-Päckchen ver-
teilt, und es gibt ein Quiz, um spielerisch Infor-
mationen zu vermitteln. 

Erst Vizekönig, jetzt König

Erstmals ist Rüdiger Feisel bei der jüngsten Apfelweinverkostung der Interessengemeinschaft 
Kirdorfer Feld (IKF) zum Apfelweinkönig gewählt worden. Feisel nimmt bereits seit Jahren an 
der jährlichen stattfindenden geselligen Veranstaltung der IKF teil. In den vergangenen Jahren 
landete sein Apfelwein bereits viermal auf Platz zwei. In diesem Jahr nun kann sich der Vize-
könig, wie er sich selbst mit einem Schuss Ironie bezeichnete, zum ersten Mal Apfelweinkönig 
nennen. Und so wurde im Anschluss an die Verkostung der Titelgewinn 2024 ausgiebig gefei-
ert. Rüdiger Feisel setzte sich gegen sieben weitere Apfelweinproduzenten durch. Mit 9,2 
Punkten von zwölf möglichen war er mit seinem klaren und von ausgewogenen und zugleich 
urigen Aromen bestimmten Äppelwoi deutlicher Sieger. Während die Auszählkommission die 
von den Gästen abgegebenen Stimmen auswertete und die Gäste sich an Rippchen, Sauerkraut 
und frischem Brot gütlich taten, neigte sich der Flüssigkeitsstand im Glasballon, den Rüdiger 
Feisel eingereicht hatte, deutlich dem Ende entgegen. Zu diesem Zeitpunkt wusste noch nie-
mand, von wem der Äppler im Ballon mit dem Buchstaben „F“ stammte. Im Anschluss an das 
Essen gab der 2. Vorsitzende der IKF, Michael Korwisi, das Ergebnis bekannt und gratulierte 
dem neuen Apfelweinkönig. Auf Platz zwei landete Jörg Eggersdorfer, auf Platz drei Manfred 
Johann. Nachdem Korwisi die Urkunden übergeben hatte, erhielt Feisel (r.) den Wanderpokal 
aus den Händen des letztjährigen Apfelweinkönigs, Stefan Hardt (l.).  Foto: IKF

SPD-Versammlung
Bad Homburg (hw). Die Bad Homburger So-
zialdemokraten laden für Donnerstag, 13. Ju-
ni, um 19 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
in das Kirdorfer Bürgerhaus, Stedter Weg 40, 
ein. Zu Gast wird die neu gewählte Kreisbei-
geordnete Antje van der Heide sein. Außer der 
turnusgemäßen Neuwahl des Vorstands ste-
hen Delegiertenwahlen für die Bundestags-
wahl 2025 auf der Tagesordnung. 

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die Selbsthilfegruppe 
Hochtaunuskreis der Rheuma-Liga Hessen 
lädt für Samstag, 22. Juni, um 15 Uhr zu ei-
nem Vortrag mit dem Thema „Depressionen“ 
in die Wicker-Klinik, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade 47-49 in Bad Homburg, ein. Der 
Neurologe Dr. Tibo Gerriets referiert über 
„Das Leiden der Seele“. Es geht um Fragen 
wie: Sind bestimmte Menschen besonders 
von Depressionen betroffen? Gibt es Warnzei-
chen? Welche Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es?

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 15. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier/Firmung 
18 Uhr Eucharistiefeier/italien. Gmde. 
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier/Christ aus gutem 
Grund

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier/Familienkirche 
unterwegs 50 Jahre Kita St. Johannes

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 16. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier
15 Uhr Eucharistiefeier/Firmung

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 15. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchencafé 
(Golinski-Wöhler)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 15. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier/kroatische Gmde.

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 16. Juni
15.30 Uhr Gottesdienst im Freien
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 16. Juni
18 Uhr Abendgottesdienst mit Flötenen-
semble (Krensk/Fuchs)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 16. Juni
11 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung 
(Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 16. Juni
10.30 Uhr Live-Übertragung des Gottes-
dienstes vom SJK-Gemeindetag

P FA R R E I  S T.  M A R I E N
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 15. Juni
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Minigottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Gerdes/Mahne) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 16. Juni 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Familienottesdienst (Krieg)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 16. Juni
11 Uhr Gottesdienst zur Jubiläumskonfir-
mation in Gedächtniskirche Marte)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Samstag, 15. Juni
16 Uhr 325 Jahrfeier Dornholzhausen

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abend-
mahl (Marte)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de



Donnerstag, 13. Juni 2024 Kalenderwoche 24 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 19

✝ WIR GEDENKEN

Gerne wäre er noch etwas geblieben, doch die Kraft reichte nicht mehr aus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Ehemann, Papa, Schwiegervater und Opa

Erwin Rath
* 16. 1. 1943    † 3. 6. 2024

Es vermissen Dich

Deine Jutta 
Kerstin & Marcus mit Miriam & Carolin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
den 20.6.2024, um 14 Uhr auf dem Hauptfriedhof Friedrichsdorf statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an:
 Caritasverband Hochtaunus IBAN DE52 5125 0000 0000 0025 00 

VWZ: Spende Hospiz St. Barbara - Erwin Rath

Seine Kräfte ließen nach und er konnte nicht mehr durch seinen geliebten Garten gehen.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater, Opa und Schwiegervater

Horst Usinger
* 17. Mai 1933    † 1. Juni 2024

Petra Kraus, geb. Usinger, und Andreas Kraus
mit Johanna und Lukas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, 
den 19. Juni 2024, um 15 Uhr auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg statt.

Ich habe Euch geliebt und umsorgt, 
doch meine Liebe und Sorge ·um Euch stirbt nicht mit mir. 

Aurelius Augustinus

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Walter Junghahn
* 6. 9. 1930   † 1. 6. 2024

In tiefer Trauer: 
Roland und Sabine Junghahn 1nit Familie 
Eva und Paul Weber mit Familie 
Wolfram Junghahn und Catherine Mosel 
Christine Junghahn und Horst Zeiger 
Angelika und Carsten Hobitz mit Familie 
Markus Junghahn und Christin Lauenroth 
Werner und Editha Junghahn 1nit Familie 
Margot und Berthold Wasser mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Mittwoch, dem 19. Juni 2024, um 14.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern statt.

Kondolenzadresse: Roland Junghahn, Heckenweg 12, 61440 Oberursel

In Liebe

Astrid und Franz

Du lebst in dem weiter,
was du geschaffen und hinterlassen hast
und in all den Menschen, die dich lieben.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gerda Preuß
geb. Löw

* 12.01.1930       † 06.06.2024 

Traueranschrift: Fam. Preuß, Trauerzentrum Bestattungen Eckhardt,
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg v.d. Höhe

 

Franziska Veith 
geb. Brems 

 

* 05.03.1933             † 22.05.2024 

In stiller Trauer: 
Susanne Schmidt, geb. Veith 

Dr. Roland Veith 
Ulrich Veith 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Nach einem langen und erfüllten Leben sanft 
einschlafen zu dürfen ist eine Gnade. 

 

GGeerrdd  WWeerrnneerr  
 

* 11.04.1937          † 20.05.2024  

In tiefer Trauer nehme ich Abschied von  
meinem geliebten Mann 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. Juni 2024,  
um 11.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Josef in 

Friedrichsdorf-Köppern statt. Anschließend ist die 
Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.  

 

Danach gehen wir in aller Stille auseinander. 

Begrenzt ist das Leben, doch 
unendlich die Erinnerung. 

Ulla Werner 
im Namen aller Angehörigen 

Die Arbeit auf Feld undWiesen war dein Leben.
Viel Freude hat dir die Natur gegeben.
Deine Kräfte gingen nun zu Ende und
Gott nahm dich in seine Hände.

Nach einem erfüllten und arbeitsreichen Leben
nehmen wir Abschied von meinem herzensguten

Vater, Opa und Uropa

Karlheinz Köbel
Landwirt

* 01.08.1934 † 04.06.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Ortrud Seitz
Evi und Andreas
mit Emily, Lilly, Till, Pit und Mik

Die Trauerfeiermit anschließender Urnenbeisetzung findet
amMontag, dem 17.06.2024, um 15.00 Uhr auf dem
Friedhof in Ober-Erlenbach statt.
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Sommerserenade
Bad Homburg (hw). Nach der Rückkehr von 
der Chorreise in die Bad Homburger Partner-
stadt Dubrovnik bereitet die SV Liederkranz-
Germania 1842 Ober-Erlenbach die nächste 
Veranstaltung vor. Am Samstag, 15. Juni, ab 
19 Uhr findet vor der Erlenbachhalle ein 
Open-Air-Konzert statt. Bei schlechtem Wet-
ter geht es ersatzweise in die Halle. Das bunte 
Programm umfasst Rock/Pop, Folklore und 
populäre klassische Musik. Außer der Sänger-
vereinigung beteiligen sich die Jagdhornblä-
ser Ober-Erlenbach und der ukranische Chor 
„Bozhedary“ am Konzert. Es gibt einen Wein-
stand. Der Eintritt ist frei.

Musik aus Indien
Bad Homburg (hw). Zum indischen Musik-
salon wird für Sonntag, 16. Juni, um 20 Uhr 
in die Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 
eingeladen. Es gibt meditative indische Musik 
auf Sarod und Tabla mit Prosenjit Sengupta 
und Indranil Mallick. Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Sabine Weiterer als Mit-Organisatorin bietet 
ein kleines Büfett an. Der Eintritt ist frei, um 
eine Hutspende wird gebeten.

Rundgang mit Imker
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen bieten am Samstag, 
22. Juni, um 12 Uhr eine Imkerführung im 
Schlosspark an. Wie leben und organisieren 
sich die Bienenvölker des Schlossparks? Wie 
wurde zur Landgrafenzeit Bad Homburgs Ho-
nig verarbeitet? Diesen und weiteren Fragen 
zu den Themen Bienen, Blüten und Honig 
widmet sich die Führung mit Imker Kramer. 
Die Teilnahme kostet 15 Euro. Anmeldung 
per E-Mail an Schloss_BadHomburg@schlo-
esser.hessen.de, Telefon 06172-9262148.

Ein Abend mit viel Platz zur Improvisation
Bad Homburg (nl). Man muss schon ein paar 
Jahre auf dem Buckel haben, um sich an 
Sternstunden der Fernsehgeschichte erinnern 
zu können. Zur besten Sendezeit gab es Dieter 
Hildebrandts Kommentare und satirischen 
Rückblick auf all das, was Politiker mal wie-
der so Unnötiges oder gar in den Augen des 
Kabarettisten so Dummes getrieben hatten – 
nichts entging dem sezierenden Blick des gro-
ßen Meisters der Ironie.  
Ein paar Jahre später dann tauchte ein weite-
rer Intellektueller auf dem Bildschirm der 
Öffentlich-Rechtlichen auf: Roger Willemsen. 
Was heute wahrscheinlich eher undenkbar ist, 
war damals quotentauglich und gefiel vielen. 
Beißender Humor, nichts, was konform ist 
oder etwa niemanden ausgrenzt. 

Hildebrandt und Willemsen

Die Zunge saß locker, und der Spott wurde 
großzügig und konsequent über alle Perso-
nen des öffentlichen Lebens verteilt, die sich 
eher ungeschickt verhalten und sich nicht 
mit Ruhm bekleckert hatten. Roger Willem-
sen, der feine Querdenker, und Dieter Hilde-
brandt, der erbarmungslose Realist. Die bei-
den lebten noch einmal für einen kurzen 
Samstagabend im Rahmen des Bad Hombur-
ger Poesie- und Literaturfestivals auf.
Die beiden Lieblinge des deutschen TV-
Films, Walter Sittler und Johann von Bülow, 
schlüpften dafür in die Rolle der bereits ver-
storbenen Ikonen. So hieß denn auch passen-
derweise der Abend: „Die Lügen in der Ge-
schichte der Menschheit“. Dafür wurde kei-
ne Sparte ausgespart. Religion und Kirche, 
die Kunst und die Politik – alle bekamen ihr 
Fett weg. Donald Trump und Christian Lind-
ner, aber auch Galileo Galilei und sogar Pip-
pin der Kurze, Vater Karls des Großen, der 

800 nachChristus in Aachen zum Kaiser ge-
krönt wurde – keiner wurde vergessen. Ganz 
egal, wie lange oder eben wie aktuell die je-
weiligen Schandtaten denn nun her waren.  
Der Abend war frei gestaltet und gab den 
erstklassigen Schauspielern viel Platz zum 
Improvisieren und zur Äußerung eigener An-
sichten. Dennoch gab es eine Vorlage für die-
sen doch so lebendigen Abend voller 
Schwindeleien und Lachsalven. 2009 war, 
sozusagen um die Ecke Bad Homburgs, im 
Frankfurter Fischer Verlag das Buch von 

Hildebrandt und Willemsen „Ich gebe Ihnen 
mein Ehrenwort!“ erschienen.  
Davon ausgehend, dass jeder im Durch-
schnitt mindestens 200 Mal am Tag lügt, um 
unbeschadet durch den Alltag zu kommen, 
scheint ganz offensichtlich das Verdecken 
von Wahrheiten eine überlebenswichtige 
Kulturtechnik zu sein. Nachhilfestunden 
dazu gab es auf sehr unterhaltsame, pointier-
te Art und Weise im Rahmen des mittlerwei-
le ins 15. Jahr gehenden Poesie- und Litera-
turfestivals.  

Die beiden Größen der TV Unterhaltung, Walter Sittler und Johann von Bülow (v. l.), geben 
sich als Frohnatur und kühler Kritiker mit lockerem Anstrich.   Foto: nl

ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen, 
Bücher, Näh- & Schreibmaschinen.
  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Garagenstellplatz auf Doppelparker 
(kein SUV) ab sofort zu vermieten in 
Oberhöchstadt Albert Schweitzer 
Str. 65,- €/Mon.  Tel. 06081/13469

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Seniorin (75+) sucht einen netten, 
festen Partner für gemeinsame Un-
ternehmungen im Raum HG.
  Chiffre OW 2402

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Paula, 77 J., völlig alleinstehend, 
hier aus der Gegend, mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin schlank, fit, aktiv, 
immer gepflegt, eine sehr gute Köchin u. 
Hausfrau. Ich suche einen Mann (Alter 
egal), mit dem ich zusammen sein kann. 
Auf Wunsch könnte ich Sie mit meinem 
Auto besuchen und mich vorstellen pv
Tel. 0160 – 97541357

➤ Iris, 66 J., mit super Figur, blonden 
Haaren, humorvoll u. herzlich. Sehne mich 
nach einem lieben Mann, dem ich Ge-
borgenheit u. meine ganze Liebe schen-
ken möchte. Ich würde Dich annehmen, 
wie Du bist u. auf Wunsch mit Dir zu-
sammen ziehen, wenn Du es auch ehrlich 
meinst. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050 

➤ Monika, 72 J., seit einiger Zeit verwitwet,
jetzt halte ich das Alleinsein nicht mehr aus.
Ich bin fürsorglich, liebe ein gemütl. Zuhause 
u. die gute deutsche Küche. Welchen lieben
Mann darf ich glücklich machen? Habe ein 
Auto u. komme Sie gerne besuchen. Rufen
Sie üb. pv an u. bringen Sie die Sonne zu-
rück in unser Leben. Tel. 0176-56848299

Versicherungskaufmann Michael
38 J. 1,85 gr., aufgeschlossen, sehr ge-
pfl egt und zuverlässig. Wünsche mir eine
Frau zum Verwöhnen, Lieben und Lachen.
Ich unternehme viel in meiner Freizeit ob
Reisen, Radfahren oder Tanzen ich bin für
fast jeden Spaß zu haben. Freue mich
schon sehr auf deinen Anruf. ü.Pv 
01704432364

Rettungsassistentin Lilly, 38, mit 
schlanker Figur liebevollem Lächeln. Bin
eine ganz liebevolle, zärtliche Frau mit
viel Gefühl, möchte Dich verzaubern.
Fühle mich sehr einsam und alleine in
meiner Wohnung so schön wäre es mit Dir
zu lachen und zu kuscheln bitte melde
Dich einfach. Tel/sms 015127186363
ü. Marc-Aurel.eu

Grillabend mit Monika 61 J. Es gibt 
nicht nur ein Feuer zu entfachen, lass es
uns versuchen und melde Dich einfach. ü.
Pv Anruf 01607689211

Zierliche Jennifer 29 J. sportlich, 
schlank mit langem blonden Haar, fühle
mich sehr einsam. Bin eine sehr fröhliche,
zuverlässige Frau, die weiß was Sie will.
Ich suche einen Mann für eine glückliche
Partnerschaft voller Abenteuer und un-
vergesslichen Erlebnissen. Freue mich
schon sehr auf unser 1. Treff en melde Dich
tel/sms 01796823019 ü. Marc-
Aurel.eu

Attraktive Aileen 50, mit sportlicher
vollb. Figur, sehr gepfl egt und kultiviert,
arbeite im Management. Suche einfach
einen Mann zu verwöhnen und lieben. 
Habe keine hohen Ansprüche nur liebe-
voll u. zärtlich sollst du sein. Freue mich
schon sehr auf deinen Anruf. ü.Ag.VMA 
01607998576

BETREUUNG/ 
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0176/24171167

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Blockhütte mit 450m² Garten und 
Brunnen, eingezäunt in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 59.000,- €.
  jo.garden@gmx.de

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungepflegtes an.
  Tel. 0177/6013599

Obstbaumgrundstück, 495 m² in 
35423 Lich / Ober-Bessingen zu 
verkaufen! KP 13.500,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  T el. 06172/9818462

Ab sofort! Familie sucht Haus in HG 
und Umkreis zum Kauf (bis 800 
TEUR): Bitte keine Sanierungsob-
jekte!  familie-badhomburg@gmx.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel, exkl. 2-Zi.-Maisonette, 
76 m², Terr. + Garten, EBK, ruhige 
Toplage, U3/S5-Anschl., von priv., 
KP 329.000,- € + Garage/Stellpl.
  Tel. 06171/51227

EFH, Wohnfl. 150 m2, 5+2 Zi., Win-
tergarten, Bauj. 1966, renov.be-
dürft., An- + Ausbau mögl., Grundst. 
655 m2, Südlage, Feldrand, Winter-
garten, in HG-OE. Preis VB. Info: 
 Tel. 01522/5444593

2-Fam.-Haus in 35796 Weinbach- 
Elkerhausen zu verkaufen: 140 m² 
Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 730 m² 
Grundstück zu verkaufen. KP 
199.000,- €, dir. vom Eigent.
  Tel. 0178/6064305

3-Zimmerwohnung, 92 m², Küche, 
Bad, Balkon, Keller, in Bad Hom-
burg, 385.000,- € VHB.
  Tel. 0160/91057885

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1. OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

Sehr gute Lage Kronberg Stadt: 
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark / Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung (stu-
fenloser Zugang), frei, ohne Makler, 
VB 535 T € (inkl. Tiefgaragenstell-
platz im Gegenwert von 18 T€). Herr 
Paulsen,  Tel. 0177/4498162 od.
 Ceodel8@aol.com

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

2-3 Zi.-Wo. für 1 Pers., solvent, ab 
Juli, gepflegt, EG, Terrasse, gr. Kel-
ler, Parkplatz. Info:
  Tel. 01522/4598743.

Rentnerehepaar, rüstig, solvent, 
NR o. Anhang, tierlieb, ruhig, sucht 
DHH, Wohnung oder kleines Haus 
z. Miete.  Tel. 06172/5936666

Wohnungssuche: Rüstige, gut situ-
ierte Seniorin sucht 2-3 Zimmer-
wohnung in Oberursel Mitte. (Nicht-
raucherin ohne Haustiere). Gut wäre 
EG oder OG mit Aufzug.
  Tel. 0173/6688226

Fleißige, saubere rumänische junge 
Frau mit einem Kind sucht bezahl-
bare 2 Zimmerwohnung in Bad 
Homburg, ab 20 Uhr. 
 Tel. 06034/5260

VERMIETUNG

Doppelhaushälfte in Oberursel, 
160 m2 Wohnfläche, 7 Zimmer, 2 Bä-
der, Gäste-WC, EBK, 3 Kellerräume, 
EG und 2 Stockwerke, Garage, ca. 
400 m2 Garten, ab 01.08.24 zu ver-
mieten. KM 2.200,- € zzgl. Neben-
kosten, 3 MMK.  Tel. 0172/6939811

Oberursel, Rosengärtchen, 3,5 Zi. 
Wohnung, ca. 85 m² in kleiner 
Wohneinheit (4 Etagen, 8 Whg.) sehr 
großzügig geschnitten, Diele mit Ein-
bauschränke, Loggia, Hochparterre, 
Gasetagenheizung neu, Keller-, Tro-
ckenraum, Fahrradraum, U-Bahn, 
Stadtbus, Supermarkt und Waldnä-
he, frei ab 1.08.2024 von Privat zu 
vermieten, 980,- € kalt, 2 Monats-
mieten Kaution. Bewerbung unter
  Chiffre OW 2401

REH, ca. 135 m² Wohnfläche, Ter-
rasse, Balkon, Dachterrasse, EBK, 
kompl. renov. Bäder, Erdgasheizung 
neuwertig, Gartenanteil, Garage mit 
Stellplatz, in Bad Homburg einzugs-
bereit zu vermieten. reh.frei@gmx.de

Vermiete ab 01.08.2024 elegante, 
helle, großzügige 3-Zi-Whng. (96 
m2) im 1.OG in zentraler, ruhiger La-
ge von Kelkheim-Mitte. Die Whng. 
verfügt ein TLBad mit Wanne u. Du-
sche, Gäste-WC, gr. Loggia, sowie 
EBK. Dazu 2 Garagenstellpl. Kalt-
miete 1.280,- €.  Tel. 0162/2753460

Haus mit Garten in Eppstein-Vock. 
(Ts.), Ortsrand. Wfl. 160 m2, bezugs-
fertig renoviert. MM 8,- € pro m2  
zzgl. Nk., einschl. Terrasse, Hobby-
raum, Wintergarten, Keller, Garage, 
Stellpl. Ideal für Fam. mit 1-2 Ki. Von 
privat,  Tel. 06198/586634  
 od. elvi1951@gmx.de

Kelkheim-Münster, Waldnähe, 
2-Zi.-Whg., Bad, Ankleideraum, kl. 
Küchenzeile, 57 m2, teil möbiliert. 
Frei ab 1.7.24, KM 570,- €, zzgl. 
NK+ KT.  Tel. 0172/5167556

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo ab 23.06. frei f. 2-4 Pers. 
60m² , Fewo 2 Pers. Terr. 
 Tel. 06171-51182
  www.haus-hanne-sylt.de

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzfrau für 2 x 3 Std. wöchentlich                              
für 2-Pers. Haushalt nach Kelkheim                                
gesucht. Rechnung oder MiniJob.                               
 Tel. 0157/56480021

Suche Reinigungs- und Bügelkraft 
für 20 h/Wo. im Privathaushalt auf 
Rechnung oder in Festanstellung in 
Kronberg  Tel. 0151/54737765

Suche mobile Haushaltshilfe für 
die Tage Montag 9 Uhr und Mitt-
woch 9 Uhr.  Tel. 0172/2138159

Suche mobilen Holztechniker. 
Gerne auch Frührentner für die Tage 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag.  Tel. 0172/2138159

Zuverlässige Putzhilfe von freund-
licher Familie in Königstein Siedlung 
ges. (Reihenhaus/3-4 Std. Woche).
 Tel. 0176/63792089

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Unter-
stützung bei Immobilien, Sekretariat 
für geschäftl./privat.  Tel. 
0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige Putzfrau sucht Putz-
stelle in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0176/61803081

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft für Gebäudereinigung in 
Oberursel:  Tel. 0179/4868221

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Frau sucht Putz- und eventuell Bü-
gelstelle in Privathaushalt in Oberur-
sel, Stierstadt, Weißkirchen, Stein-
bach, Bommersheim. Bad Homburg 
Ober-Eschbach, Ober-Erlenbach, 
Gozenheim  Tel 01578/2504091

Ich suche Stelle zum Putzen in 
Bad Homburg. Tel. 0163/3144440

Gartenarbeit, Rasenmähen, He-
ckeschneiden, Unkraut entfernen, 
etc.  Tel. 0157/51458657

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Oberur-
sel, Kronberg und Königstein.
  Tel. 0152/15394712

Renovierungsarbeiten, streichen, 
Laminat verlegen, spachteln, Tro-
ckenbau etc.  Tel. 0157/51458657

Suche eine Putzstelle für jeden 
Montag in Oberursel und Umge-
bung.  Tel. 0162/1579223 ab 16 Uhr

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

Erfahrene nette Frau sucht Stelle 
im Haushalt oder Büro für Putz- und 
Bügelarbeiten. Tel. 0151/55797483

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten, Putz u. Anstrich Au-
ßen, Trockenbau, Badsanierung 
auch Behindertengerecht, Fliesen-
arbeiten, Dachrinnen, Kellerisolie-
rung Innen u. Außen, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Hausmeister-Service sucht Arbeit. 
Reinigung, Fenster putzen, Garten-
pflege, Treppenreinigung, etc.   
 Tel. 0176/22055625

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

BWL und Mathe, Mathe, Mathe 
von pädgogisch erfahrenem Dip-
lom- Kaufmann seit 20 Jahren im 
Bildungswesen. Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Hofflohmarkt, 15.6., 11-16 h, Weiß-
kirchen, Hügelstr. 7, Haushalt, Gar-
ten, Spielsachen, Mädchenkleid.

Profi Tischfußball Tisch, kaum be-
spielt, 250,- €, Tel.  0171/8667083

Altsaxophon Jupiter JP-769DJ2-
Zirko, wenig gespielt zu verkaufen 
580,- €.  Tel. 0174/9569700

Jugendfahrrad S’Cool Chix, 24 
Zoll, 21-Gang, ab 8 Jahren und 123 
cm Körpergröße, voll ausgestattet, 
sehr gut erhalten. 250,- €.
 Tel. 0171/8667083

Orig. Complete Schramm Bett, 
2,10 m x 1,25 m, Motor f. Kopf- u. 
Fußteil, leicht rollbar, wie neu, 260,-
€, zu verkaufen.  Tel. 0157/36313722

3 Karten Rolando Villazon, Kur-
haus Wi., 25.07.24, 20 h, Reihe 11.   
 Tel. 0179/5239514

1 Relaxsessel, Fa. Hukla, Farbe 
beige, elektr. verstellbar, Ergonomie 
Small, B 78 cm, T 87 cm, H 113 cm, 
Fuss Rollen, neuwertig, Preis VB. 
 Tel. 06173/7725

Designer Kleiderflohmarkt für 
Frau & Mann, Sa. 15. Juni 24, in 
Kronberg Talstraße 24 a, ab 16.30-
21.30 Uhr. Viele Anbieter!

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Wir suchen Sie, 65 bis 85 Jahre alt. 
Für ein Projekt, das den Alltag ge-
staltet. Teilen Sie Ihre Sicht und Ihre 
Ideen, wie Alltagsgegenstände bes-
ser werden können als je zuvor. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne un-
ter  Tel. 0176/63474593

Suche Printausgabe der Taunus- 
Zeitung vom Freitag, 07. Juni 2024. 
Gerne kontaktieren unter   
 Tel. 0170/4722287

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Wasser marsch im Garten
Mit einer intelligenten und sparsamen Bewässerung das heimische Grün pflegen

(DJD). In die Pflege ihres Gar-
tens investieren viele jede 
Menge Zeit und Mühe – zu 
ärgerlich ist es daher, wenn 
lang anhaltende Dürre in Ver-
bindung mit Sommerhitze 
das Grün vertrocknen lässt. 
Das Wässern per Schlauch 
oder Gießkanne ist nicht nur 
zeitintensiv, sondern auch in-
effizient. Automatische Be-
wässerungsanlagen hinge-
gen können das Nass viel ziel-
gerichteter und sparsamer 
dosieren – angefangen von 

der richtigen Menge bis zum 
passenden Zeitpunkt. 
Smarte Technik wie bei den 
Hydrawise-Steuergeräten von 
Hunter nimmt Freizeitgärt-
nern die gesamte Arbeit ab. 
Jede Anlage wird dabei pas-
send zum jeweiligen Garten, 
seiner Größe und dem Grund-
riss geplant. 
Unter www.rainpro.de etwa 
gibt es weitere Informationen 
und eine Kontaktmöglichkeit 
für eine persönliche Bera-
tung.

Wasser auf Druck: Eine intelligente Bewässerung pflegt Rasen und Beete 
auch bei anhaltender Trockenheit. Foto: DJD/www.rainpro.de/Hunter

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Viel Applaus gibt es für die junge Sopranistin Nika Goric, Schauspieler Sebastian Koch und 
die Musiker des Hessischen Rundfunks.  Foto: Sura

Vom „Drecksnest“ zu einem 
der mondänsten Orte in Europa
Bad Homburg (aks). Gut gelaunt und 
schwungvoll betreten Oberbürgermeister Ale-
xander Hetjes, Kurdirektor Holger Reuter, 
Hermjo Klein von der ACT Artist Agency und 
der Künstlerische Festivalleiter Bernd Hoff-
mann die Bühne und gratulieren sich gegen-
seitig zum Gelingen des Literaturfestivals, das 
den Menschen Weltliteratur vom Feinsten bie-
tet, gelesen von den bekanntesten und belieb-
testen Schauspielern. 
Sie sind sichtlich stolz, dass sie „das zusam-
men hinbekommen haben“. Das Format 
kommt seit seiner Gründung vor 15 Jahren gut 
an, das Publikum ist auch am Samstagabend 
bunt gemischt. „Die Jugend liest wieder“, ju-
belt Bernd Hoffmann, dem es gelungen ist, 
aus der Vorlage von E. C. Contis „Der Zaube-
rer von Homburg“, von 1951 mit 1000 Seiten, 
einen lebendigen Text von 40 Seiten zu redi-
gieren, den der preisgekrönte deutsche Schau-
spieler mit internationalem Renommee, Se-
bastian Koch, an diesem Abend vor fast aus-
verkauften Reihen lesen wird. 
Der historische Roman handelt von der Wand-
lung Bad Homburgs in den Jahren 1841 bis 
1872 von einem „Drecksnest“ zu einem der 
mondänsten Orte Europas. Zu verdanken hat 
die Stadt dies dem Franzosen François Blanc, 
der gemeinsam mit seinem Zwillingsbruder 
Louis die Spielbank in Bad Homburg gründe-
te. Die finanziellen Engpässe waren enorm, 
doch die Blanc Brüder glaubten an den Erfolg 
und schufen ein Imperium dank der Spiellust 
der Hautevolee des 19. Jahrhunderts. Die eu-
ropäische Hocharistokratie und wohlhabende 
Bürger gaben sich in Bad Homburg ein Stell-
dichein. Nicht nur die Spieltische waren eine 
Verlockung, sondern auch opulente Soiréen 
mit Festessen und Opern mit Künstlern unter 
anderem der Mailänder Scala.
Der „Artist in Residence“, Sebastian Koch, 
betritt in knielangem Gehrock die Bühne. Die 
Lesung erfordert Präzision, es geht um Jah-
reszahlen und Investitionssummen, die die fi-
nanzielle Erfolgsgeschichte der Brüder Blanc 
in 30 Jahren ausmachte, die vielen Hombur-
gern unbekannt ist. Sebastian Koch behält 
trotz der vielen Details immer den Überblick 

und schildert mit seiner Sprechkunst und Mi-
mik die Glanzzeiten Bad Homburgs mit all 
den Schattenseiten, die zu jedem kometenhaf-
ten Aufstieg gehören. Spannend schildert er 
die Spieler-Persönlichkeiten sowie die Akteu-
re außerhalb des Spielbanktreibens. 
Auch der russische Schriftsteller Fjodor Dosto-
jewski war ein passionierter Spieler in Bad 
Homburg. Seine Geschichte einer alten Gräfin, 
die immense Summen, wie es scheint mit stoi-
scher Gelassenheit, trotz der Warnungen ihres 
Enkels verspielt, liest Koch (auszugsweise) mit 
feinem Pathos. Gemeint ist die russische Gräfin 
Sophie Kisseleff, die in Bad Homburg ein gern 
gesehener Kurgast war und am Roulette-Tisch 
sehnlichst erwartet wurde. Nach ihr ist eine 
Straße in Bad Homburg benannt. Koch hat die-
se Geschichte vor 15 Jahren als Auftakt des Li-
teraturfestivals im Casino gelesen. 

Auf einen Schlag reich werden

Das Publikum ist verzückt, und es gelingt dem 
großen Schauspieler, die Menschen in die schil-
lernde Welt des Glücksspiels mit all ihren Ver-
lockungen zu entführen: das Glück, auf einen 
Schlag reich zu werden. Dabei beweist er einen 
langen Atem, fast zwei Stunden lang haucht er 
der eher sachlichen Beschreibung Leben ein. 
Kleine Pausen bietet das fein gesponnene Mu-
sikprogramm mit träumerischen Walzerklän-
gen und tändelnden Melodien von Offenbach 
und Massenet, die Florian Iliescu, Konzert-
meister des Hessischen Rundfunks, seiner 
Geige virtuos zu Herzen gehend entlockt, be-
gleitet von einer Pianistin und drei Streichern. 
Die projizierten Bilder des historischen Bad 
Homburger Opernhauses sind der prachtvolle 
Hintergrund für die junge und bezaubernde 
Sopranistin Nika Gori, die bei Puccini-Arien 
wie „O mio babbino caro“ mit rollenden Au-
gen auch mimisch das Publikum mitreißt. 
Sebastian Koch ließ sich eine kleine Zugabe 
nicht nehmen, mit denen er seinen Fans einen 
Tipp von Kurt Tucholsky, richtig zu reisen, 
mit auf die Heimreise gab: „Trudele durch die 
Welt. Sie ist so schön: gib dich ihr hin und sie 
wird sich dir geben.“

Kafkas „Verwandlung“ führt
zu menschlichen Abgründen 
Bad Homburg (nl). Eine Frage, bevor es um 
den Abend des Poesie- und Literaturfestivals 
geht: Kennen Sie vielleicht Valentina Vapaux? 
Das ist die Ikone der neuen Literaturkritik. 
Die weibliche Ausgabe des Marcel Reich-
Ranicki, die es schafft, auf Tiktok junge Leute 
für Literatur zu begeistern. Was sie liest, ist 
cool und sofort angesagt. Was liest sie? Allem 
voran Franz Kafka. „Die Verwandlung“ ist 
eben nicht nur Schullektüre, sondern ein alle 
begeisternder Text. 
Ronald Zehrfeld, der im vergangenen Jahr in 
Margarethe von Trottas Kinofilm über das kur-
ze Leben Ingeborg Bachmanns den Schrift-
steller Max Frisch verkörperte, las im Spei-
cher des Kulturbahnhofs einen der denkwür-
digsten Texte des diesjährigen Festivals. Franz 
Kafkas Text über Gregor Samsa, „Die Ver-
wandlung“. Ronald Zehrfeld, der unüberseh-
bare Präsenz ausstrahlt, erscheint ganz in 
Schwarz gekleidet mit einer orangefarbenen 
Blume in seiner Hemdtasche. Sie erscheint 
wie ein Markenzeichen eines Mannes, dem die 
dramatischen Seitenhiebe des Lebens und 
vielleicht auch die des heutigen Textes nichts 
Schlimmes anhaben können. Sein Lächeln ins 
Publikum ist selbst noch mit Ende vierzig fas-
zinierenderweise das eines jungen Mannes, 
der neugierig darauf wartet, wann er mit seiner 
Charmanz die Herzen der Zuschauer erobert.
Ein Geschäftsreisender, der sich plötzlich in 
die Gestalt eines Käfers verwandelt – das ist 
das Schicksal des Gregor Samsa. Kafka, der 
Anfang Juni seinen 100. Todestag hatte und 
mit nur 41 Jahren an den Folgen einer Lun-
generkrankung verstarb, schrieb mit dieser 
schmalen Erzählung einen der wichtigsten 
Texte des 20. Jahrhunderts. Die Anmutung ei-
ner Verwandlung eines 
Menschen in etwas Ekli-
ges mit vielen dünnen 
Beinchen, die einen un-
förmigen Leib, umhüllt 
von einem Chitinpanzer, 
tragen, ist eines der schreckhaftesten und un-
vorstellbarsten Bilder der Literaturgeschichte. 
Es ist die verkörperte Verwandlung urmensch-
licher Ängste in eine Gestalt, die niemand 
gern in seiner Nähe haben mag. 

Der Käfer verhungert

So brechen denn auch die Familienstrukturen 
langsam, aber unmerklich mehr und mehr auf. 
Grete, Gregor Samsas Schwester, sowie auch 
seine Eltern sehen in ihm bloß noch einen ek-
ligen Fremdkörper. Sie wissen nicht, wie sie 
mit ihm zusammenleben können und halten es 
schließlich für das Beste, ihn aus der Welt ih-
rer vier Wände zu verbannen. Gregor, der das 
Ansinnen seiner Familie bereits erahnt, ehe er 
es so richtig zu spüren bekommt, greift dem 
Wunschdenken seiner Familienmitglieder tra-
gischerweise sogar noch vor. Indem er nichts 
mehr isst und trinkt, lässt er seinen Käferkör-
per langsam verdorren, und schließlich liegt 
er verhungert in seinem Zimmer. 
Das Dienstmädchen bemerkt seinen Tod zu-
erst. Sie nimmt ihren Besen und stupst Gre-
gors Leiche unsanft an. Was wie ein Horror-
film daherkommt, ist in Wirklichkeit ohne 

Freud und ohne die gesamte Lektüre von 
Hugo von Hofmannsthal bis Nietzsche zuvor 
gar nicht denkbar. Kafka gelingt etwas, was 
niemand zuvor zu schreiben oder gar zu den-
ken vermag. 
Im Käfer Gregor Samsas manifestieren sich 
Probleme, die jeder kennen wird. Ausgren-

zung, Einsamkeit und 
Undankbarkeit – wer 
kennt sie nicht? Freud 
macht uns während der 
Entstehung von Kafkas 
Text darauf aufmerksam, 

dass psychische Vorgänge, gesellschaftlich 
kränkelnde Strukturen mit jedem Einzelnen in 
der Gesellschaft zu tun haben. 
Kafka gelingt es, zwischenmenschliche Ab-
gründe zu schildern, ohne dass er in irgendei-
ner Weise erregt oder pathetisch erscheint. So 
liest der Schauspieler Zehrfeld einen Text mit 
langen Sätzen, die uns gleichnishaft ansprin-
gen. Es geht nicht um das, was erzählt wird, 
sondern um das, was damit gemeint ist. Diese 
Herangehensweise an Literatur ist neu in den 
20er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts. 
Ob Ronald Zehrfeld, der Schauspieler aus 
„Weißensee“, unbedingt eine Pause einlegen  
muss, als er sich manchmal verspricht, und 
von seiner Schauspielschule erzählen mag, es 
sei jedem aus der Zuhörerschaft selbst über-
lassen, wie er darüber denken mag.
Sagen wir mal, Zehrfeld hat einen beeindru-
ckend ungezwungenen Zugang zum Text. Seine 
Suche nach Kakerlaken an der Decke des Kul-
turspeichers im Moment der kurzen Musikein-
spielung mag für viele gerade das Besondere 
des Abends gewesen sein. Für manch einen 
verklang die Botschaft. Denn zweieinhalb 
Stunden Kafka und die Welt ist nicht mehr die-
selbe. Zurückzufinden, umso schwieriger. 

Ronald Zehrfeld ist aktuell in einem Kinofilm 
mit Corinna Harfouch und Lars Eidinger und 
exklusiv in Bad Homburg beim Literatur- und 
Poesiefestival zu sehen.  Foto: nl
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www.majo-schuhe.de

instagram.com/majo-schuhe

facebook.com/majo-schuhe

Warum arbeitest  
Du eigentlich nicht  

bei uns?
Für unsere Filialen in Oberursel und  
Friedrichsdorf suchen wir engagierte 

Verkaufstalente (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

Du hast Lust auf ein tolles Team? 
Dann bewirb Dich einfach unter 
bewerbung@majo-schuhe.de

Wir freuen uns auf Dich!

Werde Teil der majo-Familie.
Hier findest Du weitere  
spannende Jobs!

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Bundesweiter Seminaranbieter
bietet in Bad Homburg eine
Stelle als

Sie sind verantwortlich für
die Presse- und Öff entlich-
keitsarbeit.

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf und Zeugnissen per 
E-Mail an unseren 
Geschäftsführer, 
Herrn Eckart Roeder, 
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61352 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Referent (m/w/d)
K o m m u n i k a t i o n

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort für unsere Fitnessstudios in 
Niederrad, Hofheim und Oberursel mehrere

Reinigungskräfte in Teilzeit
(16,88 € Stundenlohn) oder Mini-Job (538,– €).

Arbeitszeiten mit Schlüssel: 
Mo. – Fr. ab 23.00 Uhr und Sa. + So. ab 22.00 Uhr

Bei Interesse können Sie uns unter: 
0171-2976182 erreichen.

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Neue Wege –  
neue Chance. 

Hier finden Sie  
den passenden Job.

Alina und Dominik beeindrucken beim Bundesfinale
Bad Homburg (hw). Die Preisträger des 59. 
Bundeswettbewerbs „Jugend forscht“ stehen 
fest. Deutschlands beste Nachwuchswissen-
schaftler wurden kürzlich in Heilbronn ausge-
zeichnet. In diesem Jahr haben deutschlandweit 
10 492 Schüler mit mehr als 5000 Projekten an 
„Jugend forscht“ teilgenommen. Die bei den 
Landesfinals der Bundesländer ausgezeichne-
ten Projekte wurden zum Finale eingeladen. 
175 Jungforscher und ihre 107 auch in einer 
Ausstellung präsentierten Projekte waren für 
die Jury eine echte Aufgabe. Insgesamt vier 
Tage dauerte das Bundesfinale, ehe die Ent-
scheidungen getroffen wurden.
Das Kaiserin-Friedrich-Gymnasium (KFG) er-
zielte beim Bundesfinale Erfolge wie noch nie 
zuvor: Die Schule konnte sich gleich über zwei 
2. Preise und einen 3. Preis freuen. Dominik 
Sadtler (18 Jahre) verpasste den Bundessieg nur 
denkbar knapp und wurde mit einem 2. Preis 
ausgezeichnet. Er überzeugte die Jury mit sei-
nem Projekt „FALKE – finnenbasierte aktive 
Lenk- und Kontrolleinheit“ vollkommen. Expe-
rimente unter Schwerelosigkeit sind für die 

Wissenschaft interessant, etwa für Materialfor-
schung oder Biologie. Eine kostengünstige 
Möglichkeit der Umsetzung bieten Höhenrake-
ten: In ihnen herrscht während des Flugs minu-
tenlang Mikrogravitation, also nahezu Schwe-
relosigkeit. Allerdings lassen sich nicht alle 
Raketenmodelle aktiv lenken, was das Einsatz-
feld begrenzt. Daher entwickelte Dominik ein 
einfaches, aber effektives Lenksystem. Dazu 
brachte er am Raketenkopf zusätzliche Finnen 
an, die sich mit Elektromotoren verstellen las-
sen. Sensoren erfassen das Flugverhalten und 
die jeweilige Höhe. 
Ein kleiner Bordrechner wertet die Daten aus 
und korrigiert mithilfe der elektrischen Finnen 
aktiv den Kurs. Um die Technik zu testen, baute 
sie der Jungforscher in eine Modellrakete ein. 
Außer seiner Urkunde erhielt Dominik vom 
verein „VDI“ ein Preisgeld in Höhe von 2000 
Euro. Alina Bachmann (20 Jahre), die ihr Abi-
tur im vergangenen Jahr abgelegt hat, aber noch 
für „Jugend forscht“ an den Start gehen darf, 
wurde für ihren Projektbeitrag in der Kategorie 
Physik „PolySelect – Kunststoffsortierung 
durch Elektrizität“ mit dem 3. Preis belohnt. 
Nach einem Beschluss der EU soll mehr Kunst-
stoffabfall recycelt werden. Doch das ist nicht 
einfach, denn im Gelben Sack landen unter-
schiedlichste Plastiksorten, die voneinander ge-
trennt werden müssen. Eines der Trennverfah-
ren ist die Elektrosortierung. Hier werden ver-
schiedene Kunststoffsorten durch Reibung un-
terschiedlich stark elektrisch aufgeladen, sodass 
sie sich per Hochspannung voneinander trennen 
lassen. Alina Bachmann nahm dieses Verfahren 
unter die Lupe und konzentrierte sich auf die 
Frage, wie sich Kunststoffe unter unterschiedli-
chen Bedingungen aufladen. Mit einem auf-
wendigen Versuchsaufbau kam sie zu interes-
santen Resultaten: So hängt das elektrische 
Verhalten der Kunststoffe von der Luftfeuchtig-
keit ab, was das Trennergebnis stark beeinflus-
sen kann. Alinas Beitrag erhielt außer einer Ur-
kunde ein Preisgeld von 1500 Euro der Max-
Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissen-

schaften. Zudem erhielt die Jungforscherin von 
der Ernst A. C. Lange-Stiftung den Sonderpreis 
und wird zum „London International Youth Sci-
ence Forum“ eingeladen.
Das Kaiserin-Friedrich-Gymnasium konnte sich 
zudem über eine weitere herausragende Aus-
zeichnung freuen. Theresa Schopper, Kultusmi-
nisterin des Landes Baden-Württemberg und 
Vertreterin der KMK, überreichte Schulleiter Jo-
chen Henkel den zweiten Preis in der Kategorie 
„Jugend forscht Schule 2024“. Der Preis zeichnet 
die besten „Jugend forscht“-Schulen in Deutsch-
land aus, denen es durch gezielte und nachhaltige 
Maßnahmen in besonderer Weise gelungen ist, 
Strukturen zu schaffen, die altersadäquat und 
zeitgemäß die Kompetenzen der Schüler in den 
vorgegebenen Fachbereichen fördern. 
Um in die engere Auswahl für diese Kategorie 
zu kommen, erstellte die Schule unter der Fe-
derfügung von Fachbereichsleiterin Ricarda 
Ries und dem Betreuer Sebastian Fischer ein 
MINT-Porträt der Schule und reichte die Be-

werbung ein. In Heilbronn fand dann ein Jury-
gespräch mit der Schulleitung statt, ehe die Jury 
aus Ländervertretern sowie einer Vertreterin der 
Stiftung „Jugend forscht“ ihre Entscheidung 
fällte und das Engagement der Schule im 
MINT-Bereich mit  dem 2. Preis in der Katego-
rie „Jugend forscht Schule 2024“ belohnte. Zu-
sätzlich zu dieser Auszeichnung erhielt das 
KFG  1000 Euro für zukünftige Aktivitäten bei 
„Jugend forscht“.
Anwesend bei der Siegerehrung im Konzert- 
und Kongresszentrum waren der Parlamentari-
sche Staatssekretär bei der Bundesministerin 
für Bildung und Forschung, Dr. Jens Branden-
burg, der stellvertretende Ministerpräsident und 
Innenminister des Landes Baden-Württemberg, 
Thomas Strobl, die Kultusministerin des Lan-
des Baden-Württemberg und Vertreterin der 
Kultusministerkonferenz (KMK), Theresa 
Schopper, die Geschäftsführerin der experi-
menta gGmbH, Professorin Dr. Bärbel Renner, 
und weitere Ehrengäste. 

Alina Bachmann wird für ihren Projektbeitrag in der Kategorie Physik „PolySelect – Kunst-
stoffsortierung durch Elektrizität“ mit dem 3. Preis belohnt.  Foto: KFG

Der 18-jährige Dominik Sadtler verpasst den 
Bundessieg nur denkbar knapp.  Foto: KFG
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Blüten- und Heidegarten im Fokus
Die Werner-Reimers-Stiftung und das For-
schungskolleg Humanwissenschaften in Bad 
Homburg bieten an den Hängen des Taunus in 
Sichtweite von Frankfurt am Main einen ein-
zigartigen Ort im Grünen für die Begegnung 
von Wissenschaft und Gesellschaft. Das An-
wesen – Reimers Garten und die Villa des 
Stifters – ist Hessisches Kulturdenkmal. Der 
Bürgerpark mit seiner historischen Lindenal-
lee und vielfältiger Gartenkunst steht zugleich 
für Stiftergeist, Förderung von Forschung und 
Lehre sowie den internationalen Dialog. Ein 
Rundgang mit Dipl.-Ing. Bettina Clausmeyer-
Ewers am Mittwoch, 19. Juni, um 19 Uhr bie-
tet zudem Gelegenheit zu Einblicken in die 
laufenden Regenerierungsarbeiten, gefördert 
von der Bundesregierung, der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz, der Stadt Bad Homburg 
und weiteren. Im Mittelpunkt steht dabei der 
von Werner Reimers um 1954 angelegte und 
nun frisch regenerierte Blüten- und Heidegar-

ten an der Villa. Treffpunkt ist die Werner-
Reimers-Stiftung am unteren Parkplatz, Am 
Wingertsberg 4 in Bad Homburg. Kosten: 15 
Euro. Anmeldung per E-Mail an info@rei-
mers-stiftung.de oder unter Telefon 06172 
24058.  Foto: Reimers-Stiftung

Ritter, Drachen und Burgen
in der Stadtbibliothek
Bad Homburg (hw). Die Stadtbibliothek wid-
met sich in einer neuen Ausstellung dem The-
ma „Mythos Mittelalter“ und zeigt vom 14. 
Juni bis 12. Juli Kunstarbeiten von Schülern 
einer 5. und 6. Klasse der Humboldtschule 
(HUS) und des Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums (KFG). Eröffnet wird die Ausstellung am 
Freitag, 14. Juni, um 16.30 Uhr in der Stadtbi-
bliothek, Dorotheenstraße. Im Unterricht haben 
sich die beiden Klassen mit der Epoche und den 
Geschichten über Ritter, Drachen und Burg-
fräulein vertraut gemacht. Die Legende von 
Sankt Georg, der das Böse in Gestalt eines be-
drohlichen Drachens besiegt, war ein Thema. 
Der Ritter „ohne Fehl und Tadel“ galt als Strei-
ter für das vorbildhafte Leben. Teuflische und 
dämonische Figuren waren ein weiterer 
Schwerpunkt im Unterricht. Die vielgestaltigen 
Monster veranschaulichen das Böse und sein 
Wirken auf der Erde, denn diese Gestalten be-
drohen den Menschen und möchten diesen von 

seinem christlichen Glauben abbringen und ins 
Verderben stürzen. Die entstanden Schülerar-
beiten beider Klassen zu diesen Themen zeigen 
eine bunte Mischung: Zeichnungen und Male-
reien von Ritterkämpfen, Drucke mit fantasie-
vollen Drachenmotiven sowie plastische Tonar-
beiten zu kleinen Drachen. Die Schüler bauten 
auch Schaukästen, die in die Welt der mythi-
schen Sagen von Einhörnern und Ungeheuern 
oder bunten paradiesischen Gärten entführen. 
Andere Schaukästen repräsentieren den Mittel-
altermarkt und den Alltag der Menschen im 
Mittelalter. Die Vielfalt der Arbeiten lädt dazu 
ein, eigene Eindrücke aus der Welt des Mittel-
alters mitzunehmen.Konzipiert und angeleitet 
wurde das Projekt von den Kunstlehrern Tho-
mas Böhm (HUS) und Nina Salus-Flohr (KFG). 
Die Ausstellung in der Kinder- und Jugendab-
teilung (2. OG) kann während der Öffnungszei-
ten der Stadtbibliothek besucht werden und ist 
für alle Altersgruppen geeignet.

IB präsentiert „Vielfalt der Klangwelt“
Hochtaunus (how). Im Rahmen eines euro-
päischen Projektes organisiert der Internatio-
nale Bund in Oberursel mit Unterstützung der 
Aktion Mensch einen inklusiven Musikwork-
shop „Vielfalt der Klangwelt“ mit Teilneh-
mern mit und ohne Beeinträchtigung aus 
Deutschland, Polen und Schweden. Die Mu-
siker traten bereits in Danzig und Stockholm 
auf und begeisterten das Publikum durch die 
Verschmelzung der elektronischen Klänge 
des schwedischen „Sprak Orchestras“ mit den 
Trommeln und Percussions aus Polen sowie 
dem Gesang aus Deutschland.
Beim ersten Konzert am Freitag, 14. Juni, um 
13.30 Uhr auf dem Gelände der Oberurseler 
Werkstätten, Oberurseler Straße 86-88, startet 
die trinationale Band nach einem Warm-up im 

Hof mit Musik vom Band für die Mitarbeiter 
der Oberurseler Werkstätten ihr einstündiges 
Konzert. Das zweite Konzert findet am Sams-
tag, 15. Juni, um 14.30 Uhr im Rahmen des 
ersten Christopher-Street-Days in Bad Hom-
burg vor dem Kurhaus statt. Bei der bunten 
CSD-Parade durch Bad Homburg ist der IB 
mit einer Fußgruppe vertreten. Der IB macht 
sich stark gegen Diskriminierung und Aus-
grenzung und tritt gemeinsam mit den ande-
ren Musikgruppen am CSD ein für Inklusion, 
Toleranz, Vielfalt und Demokratie. Menschen 
mit Behinderung agieren dabei selbstver-
ständlich mittendrin, um die Menschen für 
eine Gesellschaft zu begeistern, in der Unter-
schiede und ein selbstverständliches Mitein-
ander normal sind.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Sergey Sadovoy – Akkordeon
Alte Oper Frankfurt
14.06.2024 ab 27,35 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

VICKY LEANDROS 
Alte Oper Frankfurt
17.09.2024 ab 60,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

 „HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFTALT
ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Abschlusskonzert JSO  
Stadthalle Hofheim
24.08.2024, 17.00 Uhr    23,95 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

BAD HOMBURGER SOMMER
Open Air
12.07. – 03.08.2024 ab 5,80 €

LUCY WOODWARD
Speicher im Kulturbahnhof
20.09.2024 25,00 – 28,00 €

GITTE HAENNING
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2024 50,90 – 53,90 €

"Im Weißen Rössl"
Kurtheater Bad Homburg
11.11.2024 33,90 – 41,90 €

Das Dschungelbuch  
(ab 9 Jahren)
mit C. Brückner und dem Wilden Jazzorchester
Kurtheater Bad Homburg
23.11.2024 35,00 – 50,00 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
Sonnenschutz – aber warum eigentlich?
Die schädliche Wirkung von Sonnenstrahlung wurde lange unter-
schätzt. Wussten Sie, dass nur fünf Sonnenbrände bis zum 18. 
Lebensjahr das Hautkrebsrisiko erheblich erhöhen? 80 Prozent 
der Hautschädigungen erfolgen schon vor der Volljährigkeit. Die 
beliebte Hautbräune ist im Grunde das Ergebnis einer Hautschädigung durch die Son-
ne. Die Abwehrreaktion der Haut, um sich vor zu viel Sonneneinstrahlung zu schützen, 
ist das Pigment Melanin zu bilden. Es gibt keine gesunde Bräune.

UVA und UVB-Strahlen sind die bekanntesten Strahlungsarten. Die UVA-Strahlen ver-
ursachen in erster Linie keinen Sonnenbrand sind aber für die Hautalterung und für 
Allergien verantwortlich. Sie fördern aber auch Mutationen bis hin zum Hautkrebs. 
Heimtückisch ist, dass bei UVA-Stahlen die Auswirkungen nicht sofort spürbar oder 
sichtbar sind. Zu beachten ist auch, dass sich die Lichtschutzfaktoren der Sonnen-
schutzmittel in der EU nur auf die UVB-Strahlung beziehen, denn diese sind vorran-
gig für den Sonnenbrand verantwortlich und galten lange Zeit als einzige schädliche 
Strahlung. Der Faktor des Lichtschutzes bestimmt, wie lange man in der Sonne blei-
ben kann, ohne einen Sonnenbrand zu bekommen. Das ist sehr unterschiedlich und 
von den Hauttypen abhängig. Bei Kindern sind es fünf Minuten und bei Erwachsenen 
bis zu 20 Minuten. Die Länge der Zeit, die wir in der Sonne bleiben können, ergibt 
sich aus dem Wert des Lichtschutzfaktors mal dem persönlichen Toleranzwert. Mit 
diesem Wissen wird klar, warum Kindergartenkinder schon vor dem Kindergarten 
eingecremt werden sollen. Denn fünf Minuten Toleranz mal Lichtschutzfaktor 30 wä-
ren ein Schutz von nur etwas über zweieinhalb Stunden. Damit wird auch klar, dass 
Nachcremen notwendig ist – gerade, wenn gebadet wird. Nachcremen bedeutet aber 
nicht, dass der Sonnenschutz verlängert wird, sondern dass nur, das der Schutzfilm 
erhalten bleibt. Die Mittagssonne ist besonders stark und sollte gemieden werden 
Damit unsere Haut unbeschadet durch den Sommer kommt, gilt es die ABC-Regel zu 
beachten: Ausweichen, Bekleidung (sonnendicht mit Kopfschutz) und Cremen.

Wie der Sonnenschutz funktioniert und was zum Thema Haltbarkeit zu beachten ist, 
lesen Sie im nächsten Expertenrat.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime- 
Website 06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihre Magdalena Roth

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach
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Sonnenschutz –  
aber warum  
eigentlich? 
Die schädliche Wirkung von Son-
nenstrahlung wurde lange unter-
schätzt. Wussten Sie, dass nur 
fünf Sonnenbrände bis zum 18. 
Lebensjahr das Hautkrebsrisiko 
erheblich erhöhen? 80 Prozent 
der Hautschädigungen erfolgen 
schon vor der Volljährigkeit. Die 
beliebte Hautbräune ist im Grun-
de das Ergebnis einer Hautschä-
digung durch die Sonne. Die Ab-
wehrreaktion der Haut, um sich 
vor zu viel Sonneneinstrahlung 
zu schützen, ist das Pigment 
Melanin zu bilden. Es gibt keine 
gesunde Bräune.
UVA und UVB-Strahlen sind die 
bekanntesten Strahlungsarten. 
Die UVA-Strahlen verursachen 
in erster Linie keinen Sonnen-
brand sind aber für die Hautal-
terung und für Allergien verant-
wortlich. Sie fördern aber auch 
Mutationen bis hin zum Haut-
krebs. Heimtückisch ist, dass bei 
UVA-Stahlen die Auswirkungen 
nicht sofort spürbar oder sicht-
bar sind. Zu beachten ist auch, 
dass sich die Lichtschutzfakto-
ren der Sonnenschutzmittel in 
der EU nur auf die UVB-Strah-
lung beziehen, denn diese sind 
vorrangig für den Sonnenbrand 
verantwortlich und galten lange 
Zeit als einzige schädliche Strah-
lung. Der Faktor des Lichtschut-
zes bestimmt, wie lange man in 
der Sonne bleiben kann, ohne ei-
nen Sonnenbrand zu bekommen. 
Das ist sehr unterschiedlich und 
von den Hauttypen abhängig. 
Bei Kindern sind es fünf Minu-
ten und bei Erwachsenen bis zu 
20 Minuten. Die Länge der Zeit, 
die wir in der Sonne bleiben kön-
nen, ergibt sich aus dem Wert 
des Lichtschutzfaktors mal dem 
persönlichen Toleranzwert. Mit 
diesem Wissen wird klar, warum 
Kindergartenkinder schon vor 
dem Kindergarten eingecremt 
werden sollen. Denn fünf Mi-
nuten Toleranz mal Lichtschutz-

faktor 30 wären ein Schutz von 
nur etwas über zweieinhalb 
Stunden. Damit wird auch klar, 
dass Nachcremen notwendig 
ist – gerade, wenn gebadet wird. 
Nachcremen bedeutet aber 
nicht, dass der Sonnenschutz 
verlängert wird, sondern dass 
nur, das der Schutzfilm erhalten 
bleibt. Die Mittagssonne ist be-
sonders stark und sollte gemie-
den werden Damit unsere Haut 
unbeschadet durch den Sommer 
kommt, gilt es die ABC-Regel 
zu beachten: Ausweichen, Be-
kleidung (sonnendicht mit Kopf-
schutz) und Cremen. 
Wie der Sonnenschutz funktio-
niert und was zum Thema Halt-
barkeit zu beachten ist, lesen Sie 
im nächsten Expertenrat.
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Sonnenschutz  
– Haltbarkeit? 
Haben Sie sich schon einmal 
gewundert, dass die Sonnen-
creme stinkt, die Farbe verän-
dert     oder komisch flüssig ist? 
Das kann passieren, wenn man 
die Haltbarkeit nicht im Auge 
behält. Normalerweise sind 
Produkte mit Sonnenschutz-
faktoren ungeöffnet bis zu 30 
Monate und nach dem Öffnen 
circa ein Jahr haltbar. Es ist 
durchaus möglich die Creme 
aus dem Vorjahr noch zu nut-
zen, aber spätestens, nachdem 
Anbruch sollten diese nur noch 
ein Jahr verwendet werden. 
Die Temperaturschwankungen 
heißer Sommertage kombiniert 
mit dem Kontakt der Luft und 
den Bakterien setzen dem Pro-
dukt ordentliche zu, denn die 
Sonnenschutzfilter können sich 
zersetzen 
Aber wie funktioniert Sonnen-
schutz eigentlich?? Man unter-
scheidet physikalisch-minerali-
sche oder chemische Filter. 
Früher waren die Cremes oft 
weiß und „pastig“. Das lag an 
den Zinkoxiden und Titanoxiden, 
die wie weiße Kreide wirken. 
Weiß reflektiert das Licht und 
verhindert so, dass die Strahlen 
in die Haut eindringen. Dieser 
Effekt konnte bis zu Nanoparti-
keln weiterentwickelt werden, 
so dass die Cremes für das 
Auge kaum noch weiß erschei-
nen. Diese Sonnencremes sind 
vor allem für Kinder, Allergiker 
und Menschen mit sensibler 
Haut empfehlenswert.  Chemi-
sche Filter ziehen in die Haut ein 
und wandeln die UV-Strahlen in 
Wärme. und können so der Haut 
auch nicht mehr schaden. 

Sonnencremes werden unter 
folgenden Bedingungen getes-
tet um ihren LSF zu bestimmen: 
2mg Sonnencreme pro 1cm2 
Haut. Das bedeutet in der Praxis, 
dass ein 4-Personen-Haushalt an 
einem Strandtag eine Flasche mit 
circa 200 bis 250 Milliliter benö-
tigt, damit der Lichtschutzfaktor 
sein Versprechen hält. Übrigens 
sollte man immer Nachcremen, 
um den Erstschutz aufrechtzuer-
halten zu erhalten – man kann ihn 
aber nie verlängern. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast
Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
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